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Sn der Kontrolle Frankfurt .

. , Willi Sandtner , der deutsche Meister im Eis -
laufen , gewann am ersten Tage der deutschen

Meisterschaften in Garmisch - Partenkirchen die Läufe über
500 m m 45 8 Sek . und über 3000 m in 5 :57,3 Min . Bei
öcn Frauen holte sich die Berlinerin Hiller die 500 m in

^ ^ ^ 000 m in 2 :02,6 , und die Staffel gewann der
Münchener EV . in 8 :23,1 .

MemeSpre<ztuBeiniag
mit dem samtweichen

SpreiztuOpolster
entlasten schmerz¬
hafte Druckste,len

wirkungsvoll.
für Füße ruchs
Taunusstr .29 T.22369

Zweite « Matt . Nr . 24 .
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fleh . Solms
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® IL ® uWeS5 ^ mPfe im Vereinsturnier der NS .- Schach -
gemeinschaft sind nunmehr in das entscheidende Stadium
getreten . Wenn Huth machet aus seiner letzten Partie
gegen otetnmef - — 1 ------ f " ■ — - ■
e

- e " icht mehr zu nehmen . Aber selbst
'

im Falle
einer Niederlage kann Steinmetz — vorausgesetzt , dich er
| etne beiden andern Partien gegen Rosienbach und Vautz
gewinnt — mit dem Tabellenführer nur noch gleichziehen .
Huth machet durfte also auf jeden Fall unter den drei ersten

ÜnAe " | ? ‘ n
; . Als Zweiter und Dritter dürsten aller

Wahrscheinlichkeit nach Steinmetz und Limt in Frage
kommen .

Wiesoaoen
Luisenstr . 39
EckeKirchgasse

Ruf 25585

Sport - Hundfdjau .

Poths/Kaplan Dritte in den Saar - Pokal - Spielen .
Bei den Radball - Pokal - Spielen des Saargebietes in

Merzig gelang es den beiden Wiesbadenern , Poths/Kaplan
vom Post - SV ., in den Vorspielen ihre Gegner sicher zu
schlagen . In den Zwischenspielen mußten sich die beiden

r tm ^ Epf mit der Weltmeiftermannschaft Braun /
Moser nach einem harten Spiel 9 :6 geschlagen bekennens
vermochten sich aber durch ein Unentschieden mit dem Saar -
meister , RV . Neunkirchen ( 10 :10 ) , die Teilnahme an der »
Endrunde zu sichern . Hier gelang es ihnen beim aber¬
maligen Zusammentreffen mit Braun/Möser , ein 8 :8 zu er =
Stelen , um im Spiel gegen RV . Neunkirchen mit 4 :7 zu
unterliegen . Die beiden Postsportler hatten damit einen
ehrenvollen 3 . Platz belegt .

Die „ letzten Bier "

Sport und Spiel .

fftang Ittillet fettete 2 . Heidjs -Sfiwettfämpfe fei fjj .

Mten die Teilnehmer ihre Reise fort . Der Weg fuhrt sie
Mch Brüssel , wo sie mit den aus Stavanger bzw . Tallin
Wer Hamburg bzw . Berlin und Hannover kommenden
? Fahrzeugen Zusammentreffen .

. ..
Der erste Kampftag im Rahmen der 2 . Reichs - Skiweti -

fotnjifc ier $ 3 . in Bad Reichenhall begann sehr viel -
versprechenb Nachdem am Abend des Vortages der Iugend -

[ fuhrer des Deutschen Reiches , ValdutvonSchirach im
festlich geschmückten Kurpark die feierliche Eröffnung

'
der

Veranstaltung vorgenommen hatte , kam am Donnerstaq -
vormittag der einleitende Ecländelauf der HI . zur Durch -
tuhtung . Erfreulicherweise setzte am Abend mrher ein
Schneetreiben ein , so daß der Lauf gesichert war Die
6 Kilometer lange Strecke mit Start und Ziel am Hotel
Forst führte über verschiedene Hänge nach Bayrisch - Gmain .■ Die totrede selbst stellte an die jugendlichen Läufer erhebliche
Anforderungen , waren doch Straßen zu überqueren und der
Schnee an manchen Stellen mangelhaft . 400 Teilnehmer
stellten sich dem Olympia - Starter Franz Miller . Kurz vor
dem Ziel mußte eine Kleinkaliber - Schieß - Übung abgelegt

। - werden , -oede Mannschaft bestand aus fünf Läufern , ins -
ge amt " ahmen 40 Mannschaften in drei Gruppen den
Kampf aus . Wie erwartet vollbrachte die Mannschaft des
mebietes Ho chland m der Hochgebitgsgruppe die beste
Leistung , aber auch die übrigen Mannschaften setzten sichvoll ein und wiesen beachtliches Können auf .

Die Ergebnisse : Wertungsgruppe „ Hochgebirge "

L l ^ tgang 14 bis 18 ) : 1 . Gebiet Hochland 30 :30 Min .,-V Gebiet Württemberg 30 :39 Min ., 3 . Gebiet Baden . —
( Jahrgang 19 bis 20 ) : 1 . Gebiet Hochland 29 :32 Min . ,2- Gebiet Thüringen 31 :37 Min ., 3 . Gebiet Württemberg —

7
^ ^ ^ " ^ ^ ' Ppe Mittelgebirge ( Jahrgang 14 bis 18 ) :

^ Gebiet Kuthesien 35 :04 Min . , 2 . Gebiet Westfalen 37 :35
Fun . 3 . Gebiet Weftmark . — ( Jahrg . 19 bis 20 ) : 1 . Gebiet

t Franken 30 :45 Min ., 2 . Gebiet Westmark 33 :47 Min . 3 . Ge -
l Niedersachsen . - Wertungsgruppe Flachland ( 14 bis

Bradl sprang 82 Meter im Olympia -

Ski - Stadion .
'

Leistungen gab es beim Sprungtraining
biIit^ n ^ ^ E>

' Stadlon zu sehen . Den stärksten Eindruck
^ " ketliest dabei der Österreicher Josef Bradl , der von der

8?eism
m 2hm am nächsten kamen die

Reichsdeutschen Marr und Kraus mit je 80 m , und auch der
Norweger Randmond Sörensen kam dicht an die 80 m heran .

16 Nationen

haben für die Weltmeisterschaften im Skilauf ,11 ‘
n

’ s 11 ^ eh ^ ar Chamonix stattfinden , ihre
Meldungen abgegeben . Es sind dies Deutschland , England ,Finnland , Frankreich Holland , Italien , Jugoslawien , Luxem -
W '» ^ ? EeS ^n , Österreich , Polen , Schweiz , Schweden
Tschechoslowakei , Ungarn und USA .

« mweoen ,

Die deutsche Viererbob -Meisterschaft
wurde am Donnerstag in Oberhof entschieden . Der von
Walter Trott geführte Bob der NCKK .- Akotorbrigade
r

ann in 3 :26,5 vor dem Riesserseer Bob „ Hoch -

3
*

30 ■>
3 :27,7 -* unb öem Oberhofer Bob „ Strolch II “ in

Hefte Runftturner gefudjt .

Gaumeisterschaftskampf Oppau — Mainz - Mombach —
Tbd . Wiesbaden .

Am Sonntag , 31 . Januar , ab 10 Uhr und 15 Uhr , be¬
ginnen in der Turnhalle des Turnerbundes ,
Schwalbacher Straße , die Rundenkämpfe um die Gaumeister¬
schaft ., Es sei schon jetjt auf diese spannenden Kämpfe hin -
genneien , bei denen Spitzenleistungen unserer besten deut¬
schen Gerateturner zu sehen sind . Die äußerst sichere und
ausgeglichene Mannichast des Tbd . Oppau hatte 1936 in
Mainz gegen die besten Mainzer und Frankfurter Turner
die Eaumeisterschast erworben . Ihr bester Turner , Richard
Reuther , von der Deutschlanbriege , war 1935 , Gaumeiller .
Die Mainz - Mombacher Turner besitzen in © obig von der
Olympia - Kernmannschaft ihren besten Vertreter .

Die Gegner :

Oppau : H . Kürtet , 2 . Vetter , E . Gürtet , O . Eberspach ,
R . Reuther . Die Mannschaft ist seit Jahren siegreich in Ver -
etnsmannschaftskämpfen , zuletzt Eaumeister 1936 . Sämtliche
Turner waren Sieger in Stuttgart : Reuther , wie auch Peter
Schick ( Tbd . Wiesbaden ) , Sieger in Winterthur ( Schweiz ) .

Mainz - Mombach : H . Lindemann , 2 . Mück , Hugo
Maus , A . Müller , E . Göbig . Alles bekannte Turnfestsieger
ersten Ranges . Göbig und Müller Sieger auf deutschen
Gerälemeisterschaften . Göbig , 1. Sieger in Saarbrücken , ist
Mitglied der Deutschland - Riege .

| Am Donnerstagabend kamen die fünf in B u k a r e st
Mftarteten Teilnehmer an der Monte - Garlo - Sternsahrt in
l örantfurt a . M . an . Die Fahrt führte von Bukarest über Olmiitz
i unö . nach der Mainstadt . Trotz der vielfach vorhandenen

verschneiten und vereisten Straßen legten bie ~ '

ptohede recht schnell zurück und mit einer Ausn -« , . , . «- Wmcn
: ° ue Fahrzeuge weit vor der vorgeschriebenen Zeit an . Zu -
KL raL ^ er Ford von Neamtu / Gol . Berlesco ein , dann
ftamen A . N . P . Joanidi ( Ford ) , von Formanck / Steinberg
Kacro ) und dann die Polen Frl . S . Zagorna/A . Mazurek
flMhevrolet ) . Neun Ali nuten nach der Sollzeit , jedoch noch
xinnerlialb der festgesetzten Karenzzeit von 15 Min . , traf
U ^ " ^ Eky ( Aero ) ein . Der Wagen kam zwischen
Welnhausen und Hanau in eine Schneeverwehung , die eine
Blockierung der Straße durch zwölf Fahrzeuge und so einen

^ freiwilligen Aufenthalt des Sternfahrers zur Folge hatte .
Wie Teilnehmer waren sämtlich in bester Stimmung und
gabten übereinstimmend die trotz des Schnees vorzügliche
Werfaffung der deutschen Straßen . Rach kurzem Aufenthalt

Schmitt war für den Tabellenführer fein sonderliches
Hindernis . ion kurzem , wuchtigem Angriff erzwang Huth -
macher schon im 22 . Zuge die Aufgabe . Wesentlich schwie¬
riger hatte es Steinmetz als Nachziehender bei Becker I ehe
er etl *em ^ Ozügigen Damengambit siegte . Ein Spiel

'
von

entscheidender Bedeutung war die Auseinandersetzung
zwischen 2mn , der nach dem überraschenden Verlust seiner
Hängepartie gegen Becker II nichts mehr zu verschenken hat
und dem etwas ins Hintertreffen geratenen Menz . Der
Gladbacher erwies sich im Endspiel als der Stärkere und
konnte den überaus wichtigen Zähler nach 62zügigem Kampf
an sich bringen . Da Lina auch seine Partie gegen Dr
Schuppen glatt gewann , kann ihm praktisch niemand mehr
den Weg zum 3 . Platz streitig machen . Krautmann , desien
Spielstarke noch großen Schwankungen unterworfen ist ,
mußte nach Turmverlust überraschend gegen Dommermuth
aufgeben . Trotzdem konnte er sich durch einen überlegenen
Sieg über den wieder einmal versagenden Bautz bis auf den
4 . Platz vorschieben , den z. Zt . auch der etwas gbgefaltene
Henning einnimmt . Unberechenbar jedoch , wie er nun ist
lieferte Vautz dem verblüfften Böhnlein wieder einen her¬
vorragenden Kampf , den er nach schönem Figurengewinn
elegant zu seinen Gunsten beendete .

Sn der K l ässe L gab es wieder einige große Über¬
raschungen , die kurz vor Schluß noch einmal die ganze
Tabellengestaltung über den Haufen warf . Korthaus , noch
vor wenigen Wochen nahezu Tabellenletzter , setzte sich auch
über Frank durch und eroberte nunmehr den 2 . Platz hinter
dem diesmal spielfreien Krisiel . Allerdings nicht allein , denn
mit ihm erreichte auch Schramme ( !) 8 % Zähler und damit
die zweithöchste Punktzahl . Beck brachte in einer 40zügigen
französischen Partie nicht ganz unerwartet dem langwöchigen
Spitzenhalter Wagner eine glatte Niederlage bei , sodaß jetzt
beide Spieler an 4 . Stelle rangieren . Sehr überraschend
kommen weiter bie Niederlagen von Klein gegen Menn ,
vou Groß gegen Frank unb von Heckmann gegen Ohlemacher ,
währenb bie Partie Seel gegen Engelhardt , die der Nach -
ziehenbe gewann offen gewesen war .

Die Klasse C kann als erste ihren -Sieger melben :
Krause holte sich , wie erwartet , gegen Heymann in einem
23zügigen Mattstem den noch fehlenden Zähler und damit
endgültig den 1 . Platz . Der zweite Sieger steht noch nicht
fest . Henning , der in einem 39zügigen Samengambit nach
Figurengewinn gegen Hermes das bessere Ende

'
für sich be¬

hielt , kann immer noch von Echternach eingeholt werden , dem
Eichhorn naturgemäß kein Hindernis war . B . Sielmann
dagegen fiel durch den unverhofften Verlust gegen E . Bester
wieder auf den 4 . Platz zurück .

? hi $ den Vereinen .

Die Schlittensportabteilung des SKW . 1911

führt ^
arn Sonntag , 31 . Jan ., auf ihrer Rodelbahn am

Ehausieehaus infolge der guten Vahnverhöltnisie ein
Renntraining durch .

Tennisklub Blau -Orange W .-Schierstein .
Die Jahreshauptversammlung des Tennisklubs Blau -

Orange war gut besucht . Innerhalb bet Vereinsführung
würbe keine Veränberung vorgenommen , lediglich Herr
Emrl Lusiem zum Spielleiter ernannt . Vereinsführer

einen Rückblick vom abgelaufenen Vereinsjahr .
Ser Wunsch des Vereinsführers ging im allgemeinen da -
hin , daß sich tm kommenden Jahr noch mehr Schiersteiner
dem Tennissport widmen mögen .

Eint . Spesen
billige Preise !

Zink -

Eimer
28 cm . . - . 85

Wannen
40 52 60 70tm
1.452 . 102 . 70 3 .40

Waschtöpfe
28 32 36 40cm
1.802 .202 .603 .20

Mollath
Schulberg

TEILZAHLUNG
Herren - ,
Strafen - und
Sportanzüge ,
Obergangs -,
Winter - Mäntel
für Herren und
Damen

SroBe Auswahlf

Kleider -

Betz
Wagemannstr . 5 -7

Turnerbund Wiesbaden : A . Eros , A . Brasel -
mann , H . Müller , P . Schick , 21. Bund . Eine Riege , die dem
Tbd . schon viele Kränze von Mannschaftskämpfen nach Hause
gebracht hat . A . Braselmann und A . Gros sind durch ihre
erfolgreichen Kämpfe bekannt .

Die Gäste werden einen spannenden Kampf zu bestehen
haben , dessen Ausgang im Kunstturnen ja immer ungewiß
ist , da jede einzelne Übung am Gerät von Entscheidung sein
kann .

Lehrgaugsarbeit im Fachamt I ( Wiesbaden/Rheingau ) .
Bei einer kürzlich von Kreisfachamtsleiter Robert

Weber einberufenen akrjammlung des Kreisführerstabes
wurde u . a . auch die Lehrgangsarbeit innerhalb des Kreises
festgelegt . Kreisoberturmoart Schick stellt folgende Ter¬
mine fest :

14 . Febr . und 21 . März : Lehrgang für Sommerspiele in
Wiesbaden . 13 . und 14 . Febr . unb 20 . /21 . März : Zwei¬
tägige Lehrgänge im Männer - unb Jugendturnen in Wies -
buden . 28 . Febr . unb 14 . März : Lehrgang für Kampfrichter
und Kunstturner in Wiesbaden . 28 . Febr . : Kinder - unb
Jugendlehrgang in W .- Viebrich . 14 . März : Kinder - unb .
Jugendlehrgang in W .-Dotzheim . 21 . März : Vereins -
fuhrerschulung in Sstrich i . Rhg . mit Kameradschaftsabend .
28 . Febr . : Lehrgang für Volksturner in Geisenheim i . Rhg .
14 . März : Lehrgang für Volksturnen in Wiesbaden .
14 . Febr . : Lehrgang für Frauenturnen in W .- Schierstein .

Außer dieser Lehrgangsarbeit wird bie Durchführung
im Geräte vorgenommen . Das Lorelei - Bergfest wird
auch 1937 wieber durchgesiihrt werden .

KOFFER
Lederwaren

Fahr - u . Reit -

Ausrüstungen
Sattlerei

TH alter Heufel oder Jdeterfen ?
K Die dritte Begegnung in London am 1 . Februar .

- Der am kommenden Montag in der Londoner Har -
^ringay - Arena fällige Dritte Kamps von Walter Neusel gegen- wn Trüberen britischen Schwergewichtsmeister Jack Petersen
W für den englischen Boxsport ein Ereignis , dessen Bedeu -
■tung sich nicht nur in den Berichten der großen Londoner
Matter , sondern auch in der Anteilnahme des Landes

» iberspiegelt . Nach den Ankündigungen in der englischen
^Presse werden aus Garbiff 14 So Überzüge nach London
frommen . Die Kartennachfrage aus Wales hat alle Erwar -
- « ngen übertroffen unb Jack Petersen wird sich über eine
Mugelnde Unterstützung durch seine Landsleute bestimmt
; tobt zu beklagen haben .

g 2n allen Vorbesprechungen kehrt das Wort von dem
- neuen “

Peterson wieder . Die Berichte aus dem
Elrainingsquartier von Petersen in Gardiff lauten sehr zu -
k * rsichtlich und schildern , wie der Exmeister durch sein über
| ttne Zeit von acht Wochen geführtes Training , in dem er mit
[ Ausnahme der Sonntage täglich im Ring war , ein ganz
euerer Boxer geworden ist . Die Urteile werden darin zu -
IMnmengefaßt , daß man von Petersen sagt , er würde besser

in seinen dritten für seine weitere Laufbahn so
f sichtigen und entscheidenden Kampf gegen Neusel gehen .
EL Unter diesen Umständen ist es nicht zu verkennen , daß
r -tttoiter Neusel am 1. Februar in bester Verfassung sein
kMi wenn er sich mit Erfolg durchsetzen will . Allem An -
tSetn nach ist Neusel in der kurzen Trainingszeit gut in

fWrm gekommen . Jedenfalls hat er englischen Pressever -
Wetern gegenüber erklärt , daß er sich in einer guten Kon -
F/iton befindet unb mit dem Vertrauen in den Kampf
■gflen wird , seinen zwei Siegen gegen Petersen einen dritten

zu lassen .

wurden bei den Internationalen Hallentennismeisterschaften
von Deutschland bisher im Männer - Einzel , Frauen - Einzel ,Männer - Doppel und Frauen - Doppel ermittelt . 2m Männer -
Doppel stehen Eramm/Henkel sogar schon in der Schluß¬
runde . Die lLorschlußrunbenteilnehmer in den Einzelspielen
stnd bei den Männern von Gramm , Deitmer ( der beit Titel¬
verteidiger Ellmer mit 6 :4 3 :6 , 6 :3 ausschaltete ) , Henkel
und Dr . Desiart , bei den Frauen Sperling , Porke , Zehden
und 2edrzejowska .

+

ch i e dsrichter - Sitzung der Wiesbadener
Schiedsrichter - Vereinigung , die auf Samstag , 30 . Januar ,
tm „ Friedrichshof

"
, angesetzt war , ist auf einen späteren

Termin verschoben worben .

Kunst -

Stopferei

Krisch
Ann . Färberei

der WalkmühleBielefelder =

Kragen

Korilzstr . 7
Telephon 22794
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Weites aus cMzctöM .

haft an der Berstärkung der Misfifsippidämme . Eeneral -
stabschef Craig berichtete Präsident Roosevelt , daß nad ;
Ansicht der Armee - Ingenieure die Mississippidämme den
Anprall der Flutwasser aus den Nebenflüssen aushalten
würden .

Orkan an der portugiesischen Küste . Der seit Tagen
an der portugiesischen Küste herrschende Sturm hat sich
in der Nacht zum Donnerstag zu einem Orkan ent¬
wickelt , wie ihn Portugal seit 60 Jahren nicht mehr er¬
lebte . Die Schäden , die der Orkan im ganzen Lande

verursachte , sind noch nicht abzuschätzen . In Lissabon

ist de
'
r Schiffsverkehr völlig lahmgelegt . Zwei Tor¬

pedoboote wurden von ihren Verankerungen losgerissen
und konnten nur mühsam durch Schlepper wieder ein¬

geholt werden . In den unteren Stadtteilen der Haupt¬

stadt waren alle Straßen und Plätze bis zur Höhe von
einem Meter überschwemmt . Im Hafen von Leixoes

stieß der norwegische Dampfer „ Jngria
" mit vier Lade¬

kähnen zusammen , die sofort in den Fluten versanken .
Drei Seeleute fanden dabei den Tod . Das norwegische
Schiff stieß dann noch gegen eine Kaimauer . Da man
den Untergang des schwerbeschädigten Schiffes befürch¬
tete , wurde die 28köpfige Besatzung mit Tauen an Land

geholt .

Tankdampfer bei Borkum

gestrandet .

Bremen , 29 . Jan . (Funkmeldung .) In der Nacht

zum Freitag strandete bei Borkum der rund 1900

Bruttoregistertonnen große Tankdampfer „ Olive r
“

der Hamburger Oelfirma I . Schindler . Der auf der

Heimreise von New Port befindliche Schnelldampfer
„ E u r o p a “ versucht , die Besatzung des gestrandeten
Schiffes zu bergen . Bei der hochgehenden See ist es

schwierig , an die Strandungsstelle heranzukommen .

Trotzdem ist es bereits gelungen , ein Vesatzungsmit -

glied der „ Oliver "
zu bergen . Die „ Europa

"
setzt die

Rettungsmaßnahmen fort .
Bremen , 29 . Jan . ( Funkmeldung .) Der bei Borkum

gestrandete Tankdampfer „ Oliver "
( 1095 Bruttoregister¬

tonnen groß , nicht 1900 Bruttoregistertonnen ) mutz als

verloren gelten . Dampfer „ Europa
"

hat die Fahrt nach

Bremerhaven am Freitag um 9 Uhr fortgesetzt , da von
dem gestrandeten Schiff nichts mehr zu sehen war . Durch
das Aussetzen von Motorrettungsbooten gelang es der

„ Europa
" insgesamt 3 Mann von Dampfer „ Oliver "

zu retten . Es muß leider damit gerechnet werden , daß
die übrigen Vesatzungsmitglieder den Tod gefunden
haben .

Die „ Aquttania " im Sturm beschädigt . — 50 Passagiere
verletzt .

New Port , 29 . Jan . ( Funkmeldung .) Wegen der

starken Stürme auf dem Atlantik lief der Cunard - Dampfer
„ Aquitania

" mit 36 Stunden Verspätung im New

Parker Hasen ein . Der Dampfer geriet am Samstagabend in
den heftigen Sturm , der mit 90 Stundenmeilen registriert
wurde . Das Schiff wurde an der Steuerbordseite von einer
über haushohen Crotzwelle getroffen und legte sich stark auf
die Seite . Viele Fenster und ein Teil der Deckaufbauten
wurden beschädigt . Gegen 50 Passagiere erlitten leichtere
Verletzungen .

Holländischer Dampfer gesunken .

Paris , 29 . Jan . ( Funkmeldung .) Havas meldet aus

Lissabon , daß der holländische Dampfer „ Jong Jacoubs "

20 Meilen westlich der Berlengas - Jnseln ( Westküste
Portugals ) gesunken ist . Die Besatzung konnte von dem

holländischen Dampfer „ Achilles "
gerettet werden . Da¬

bei wurde ein Matrofe der „ Achilles
" über Bord gespült

und ertrank .

Die Arbeitslosigkeit in England .

London , 29 . Jan . ( Funkmeldung .) In der In¬

dustriestadt Whitehaven im Elendsgebiet von

Westcumberland sind 48 v . H . der männlichen Bevölke¬

rung arbeitslos . Mit Hilfe des von Lord Nuffield ge¬
stifteten Fonds in Höhe von 2 Millionen Pfund wird

nun geplant , die schwergeprüfte Bevölkerung dieser
Stadt wieder in Arbeit zu bringen , indem man die dort

seit anderthalb Jahren brachliegenden Kohlengruben
wieder eröffnen will .

Balten die Dämme des

THississippi ?
New Port , 29 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Lage im

Überschwemmungsgebiet hat sich infolge des weiteren

Rückganges des Ohioflusies erheblich gebessert . Zwischen
Pittsburgh und Martinsferry fiel der Ohioflutz sogar
unter den Flußstand .

' Die Obdachlosenzahl nahm aller¬

dings zu und beträgt jetzt über 1 Million . Die genaue
Zahl der Toten dürfte nie festgestellt werden können .
In Louisville wurden ganze Bootsladungen Leichen ge¬
borgen . Der Leiter des Bundesgesundheitsdienstes gab
bekannt , es sei jetzt genügend Typhuslymphe in die

Flutgebiete versandt , um über eine Million zu impfen .
Die Aufmerksamkeit richtete sich nunmehr auf das

Mississippi - Tal , namentlich auf die Stadt Cairo , wo der

Ohiofluß in den Mississippi hineinfließt , sowie auf

Memphis , wo der Misiissippifluß seit gestern etwa
15 Zentimeter gestiegen ist . Tausende arbeiten fieber -

■

3m amerikanischen Überschwemmungsgebiet .

Die Fluten haben einen Eisenbahndamm untergraben und einen Zug mit 22 Güterwagen zum Entgleisen gebraM .
’

( Associated - Pretz , K .) 1

Sturm auch an der französischen
TTliffetmeerküste .

Karneval in Nizza verschoben .

Paris , 29 . Jan . ( Funkmeldung . ) Wie an der

Atlantikküste hat sich am Donnerstag auch an der fran¬

zösischen Mittelmeerküste ein Sturm aufgetan , der vor
allem die Gegend von Nizza heimsuchte . Die Eröff¬

nung der Karnevalsveranstaltungen mutzte um einen

Tag verschoben werden . Biele Uferstraßen stehen unter

Wasser . Die Rhone und ihre Nebenflüsse führen

Hochwasser . Auch an der nordasrikanischen Küste bei

Rabat und Tanger ist das Meer entfesselt . Die Bahn¬

hofsanlagen im Hafen von Tanger sind von den

Wassermassen zerstört worden . Der Sachschaden wird

auf 1 Million Franken geschätzt .

1000 Hochzeitsgeschenke ausgestellt . In London

stellten der Herzog von Norfolk und seine Gattin die

1000 Geschenke , die sie zu ihrer kürzlich stattgefundenen

Vermählung erhalten hatten , im Hause des Lord Rose¬

berry aus . Unter den Geschenken befanden sich auch

Gaben der Königin - Mutter und des Königspaares . Der

Zustrom zu dieser Ausstellung war so stark , daß es eine

Verkehrsstockung im Londoner Westen gab .

100 Eier für 2,50 Mark . In Breslau ereignete
sich der Fall , daß ein Dieb nur mit einem Jahr Gefäng¬
nis bestraft wurde , während sein Hehler ein Jahr
Zuchthaus erhielt . Der Dieb war Haushälter eines

großen Konditors und stahl seinem Chef nach und nach
20 000 Eier aus einem Aufbewahrungskeller . Er ver¬
kaufte 100 Stück für 2,50 Mark an einen Händler , der
die Eier zu normalen Preisen absetzte . Das Gericht
stellte aber fest , daß der Hehler den charakterlich schwachen
Haushälter zum Diebstahl gedrängt hatte .

Die Wolfsplage nimmt zu . Der bittere Frost der
allen östlichen Ländern schwere Sorgen macht , hat
wieder zu neuen Angriffen der Wölfe geführt , die in

solchen Massen auftreten , wie es seit dem Frostwinter
des Jahres 1928/29 nicht wieder zu beobachten war .
Aus einem Karpathental wird gemeldet , daß Wölfe in

das am Rande eines Dorfes liegende Haus eines kleinen
Bauern eindrangen . Hier ergriffen sie das sechs Monate
alte Baby des Bauern und flüchteten mit ihrer Beute .
Von dem Kind hatte man nichts mehr wiedergesehen .

Grandsejgneur verprügelte einen ganzen Zirkus .
Einer der Persönlichkeiten „ old Englands " im modernen

England , Lord Lonsdale , wurde dieser Tage achtzig
Jahre alt . Er war zwei Menschenalter lang führend im

öffentlichen Leben Englands . Die ersten dreißig Jahre
seines Lebens galt er als großer Abenteurer . Mit sieb¬

zehn Jahren , kurz nach dem Besuch der Etonschule .
brannte er durch und wurde Zirkusakrobat , brachte es

zum Boxer von Namen und seine Kollegen hatten un¬

geheuren Respekt vor ihm , nachdem er einmal dtzn

ganzen kleinen Zirkus , vom Arbeiter bis zum Direktor ,

wegen einer Hänselei verprügelte . Später grub er er¬

folgreich in Colorado Gold , wurde Viehtreiber für fünf
Dollar pro Tag und hatte in Wiskousin blutige Kämpfe
mit Rothäuten . Innerhalb von fünf Runden schlug er

den berühmten Boxer Sullivan k. o .

Mit weißen Kleidern fängt man Männer . In diesen

Tagen haben die jungen Mädchen Amerikas von der

bekannten Modesachverständigen und Farbenberaterin
der amerikanischen Textilindustrie , Miß Edith Marie

R e u tz, ein genaues Rezept bekommen , wie man —

Männer fängt . Es kommt nämlich , so versichert Fräu¬
lein Reuß , sehr aus die Farbe des Kleides an . „ Weiß

'
,

versichert Miß Reuß , „ ist die ideale Farbe , um Männer

zu rühren . Ein weißes Kleid verleiht einem jungen

Mädchen eine rührende Hilflosigkeit und Zartheit , be¬

sonders wenn sie im Mondenschein spazierengeht .
" Da¬

gegen rät die Farbensachverständige besonders blonden

Mädchen dringend davon ab , roten Samt zu tragen ,

der nur „ unseriöse Männer "
, die keine Heiratsabsichten

haben , anlockt . Also , ihr Mütter heiratsfähiger Töchter :

Weißes Kleid und Mondenschein . . . !

Edelputz fürfycch —

polierte Herdplatten ;

rvaj Jfu/lpnLcnlcn

Zu haben in Apotheken , Drogerien und wo Plakate sichtbar -

Dos Fachgeschäft für gediegenes Raus - und K̂üchengerät .

„ Zum Treppchen “

Christliche Chorvereinigung .

Sonntag , 31 . Januar , abends 8 Uhr Bergkirche J
zum Besten der Konfirmandenhilfe :

Musikalische Abendfeier .

Mitwirkende : Hans Brendel (Orgel ) und Paul BreB ^ »

(Cello ) . Leitung Rektor A . Loh .
Eintritt 30 PL Erwerbslose 14 ****

u ” " Sie

täglich

Sehe

fHäfnergasse

Seit 39 cJahren meine Spezialität !

Vollständige

^Küdien - Sinrichtungen
in allen 9reiszusammenstellungen .

u t e D e dienung — fachmännische Beratung

H * wte !l« T8fiadM testädtrBraroeiBler^ 20 20 Pf .

« • les , dis Sie interessiert ! HUP Nerostraßc 41

Kataloge und K̂ostenanschläge bereitwilligst .

«ßurgstr . Srich Stephan Neu Umarbeiten
Wenden sowie

D Kleiderpflege
tät .gutu . preisw .

Maa - Schneiderei
Schwanz

Frankenstr . 13
Tel . 23486

Anfr . unverb .
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M6bel

Vermietungen

2 Zimmer

Herde rr
weiB emaili . h *1
Große 72X55 Ulli

An -

1

6 Zimmer

Speisezimmer

— — — — —

Winter hluss - V < fX4 Zimmer

Suchen Sie eine

5 Zimmer

Hauptbüro :

icm

% kg 1 . 30

y2 kg 1 . 30

Jetzt kaufen
Sie billig !

Radio -
Musikschrank

mit eingebautem
elektr . Schall -

vlatt .-Laufwerk ,

3 -Röhren -
Radio - Apparat

billig zu verk .

Kabinen - Möbel - Logerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Nasen ! Nasen !
Hasen abgezogen . % kg 1 . 00
Hasen zerhackt . % kg 1 . 00

Ehrliches
und fleißiges

NWei
für größeren

Haushalt
gesucht .

Vorzustellen |
Wilhelrn -

straße 34 , 1 ,
von 12 — 1 u .
von 4 -5 Uhr ,

WHW . - Vriefmarken sind zu haben an der Kasse der

Kreisamtsleitung , Boseplatz , sowie bei allen Orts¬

gruppen der NSB .

Ungestörtes
großes möbliert .

Zimmer ,
1 bis 2 Person .,
eigene Kochgel . .
cp . Bad , zu mn .
Adolfstraße 10 , 3

Bauholz
f . Gartenhaus

Bauernkommode
Spiegel , Oefen ,
Knusperhäusck .

zu verk . Kirch -
gaffe 11 ._________
| HSudler - Verläufe

Er . leer . Z . mit
Gas , Licht , Kell ,
an ruh . Person
zu vm . Helenen -
stratze 27 , 2 lks .

einz . Büfett , Küchen ,
Kleider - und Bücher¬
schränke zu verk .

Hermes
De LaspGestr . 3

am Markt .

D . 390 T .-Verl . I zusehen von 3 — 7
7 Friedrichstr . 41,1

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Kleiner

Flügel
schwarz , wie
neu . erstklass .
Fabrik, , bill .
zu vk . Schock ,
Jabnstr . 34 .

Wir weisen Stellungs «
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,den Bewerbungen an :
Chiffre -Ünzeigen keine
Grigina l-Zeugnisse
beizufügen . Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
aufder RückseiteName
und Anschrift des Be »
Werbers tragen .

'
Der Verlag .

( er . Valk .) zu
Perm . Anir . u .
T . 378 an T .- V .

zum 1 . 4 . 1937 einz . u . ge
od . früh , gesucht , z . Leihprei '

Ang , mit Preis verkaufen .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

habe mich aufrichtig gefreut als

ich zu Hilfe gerufen wurde und

für meine Ausgabe von RM1 . 46

42 möbl . Zimmer

zur Auswahl anbieten konnte .

Sonn . 4 -3 .-W .
mit Bad , Sait .
Mans ., 2 Keller ,
zum 1 . 4 . 1937 in
ruh . Hause zu v .

Philivvsberg -
straße 14 , 1 r .

Hören Sie , was die „ Klein¬

anzeige " im „ Wiesbadener

Tagblatt " Ihnen sagt :

Söb . Beamter i . R . . 1 Sohn , sucht
zum 15 . Marz 6ts 1 . Mai moderne

WA
MWm

neu — gebraucht
Walter Grase ,

am Schillerplatz .
Reparatur -
Werkstätte .

(\ ftQufggfutöe ]
M ite

Aufstellsachen
Vasen . Teppiche .
5 . Zimmermann
Taunusstr . 28 , 2

Postk . genügt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Mit der Verstärkung der Luftdruckgegensätze zwischen
Nordost - und Südwesteuropa konnte die über das europäische
Festland hinwegführende Kaltluftströmung erheblich an
Raum gewinnen . Sie hat jetzt auch Westdeutschland über¬

flutet und macht sich bis nach England hin bemerkbar . An

ihr zum Aufgleiten kommende feuchtmilde Meeresluft aus
dem Mittelmeergebiet wird auch bei uns zum Auftreten von

Niederschlägen führen .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Wolkig
bis bedeckt und weitere Schnirfälle , bei lebhafte « östlichen
Winden kalt .

2nLerrschaftsh .

MW

Hasenröcken
Hasenkeulen

Schirg
Webergasse 2

la Friseuse
auch perfekt in Maniküre , in
Dauerstellung bei gutem Gehalt
in erst . Damen - und Herrensalon
gesucht . ( Kurviertel .) Angebote
unter F . 839 an Tagbl .-Verlag .

die ein Heim gemütlich

gestalten , finden Sie in rei¬

cher Auswahl , und was be¬

sonders wichtig ist , billig

Trumpf jr .

Cabr . . Modell 1935 . einwandfr .
Fahrzeug , zu verkaufen . Brönner ,
Stiftstratze 18 . Tel . 29069 .

Hasenpfeffer . . % kg - . 65
sowie alle andere Arten Wild und
fr . Geflügel empf . zum Tagespreis

Phil . Hölzer Wwe .
Grabenstraße 8 nahe der Marktstr .

Fernruf 27300

I
Fräulein ____ _____

sucht zum / HB
einfaches möbl ^ W
Zimmer .
unt . E . 229 anW
den Tagbl .- Vl . W

■ rel I

Schöne sonnige
8- Z .- W . zu vm .
Querieldstr . 5 .
Näh . daselbst .

Sonnige I Große Auswahl

ohne

'

Mansarde , Maskenkostüm
von 2 Personen wegen Todesfall

Smoking -Anzug ,
Er . 48 , fast neu .
für 20 RM . zu
verk . Hellmund -
itraße 14 , 1 . St .

v' anqeg gesund .
_ Mädchen
° Lande , 16 I .
BLr sucht paff ,
stell , in gutem
Muse . Anschrift*

? bolf Philipp ,
Kbermeilingeu
über Nastätten

£ 1Taunus ) ,

0000000 — 0

GesUstssührer
30 I . , verh .. un -
gek . . sucht sich z.
1 . 4 . o . später zu
veränd . Prima
Zeugn . Führer¬
schein . Angeb . u .
E . 389 an T .-V .

Stellen -

l Angebote J
. j

'
jkibliihe $ erfonen |

[Oeatgrtittties ÜBrionni|
Korsett - , evtl .

auch Weißzeng -
v Näherin

gesucht .
Meixler .

Taunusstraße 27

D - «USMsMlll

Langes kräftig .
Mädchen

f. alle Hausarb .
toi . ges . Albrecht -
straße 23, . 1 . St .

toiftwllll 8
5- Znn .- Wohn .

zu verm . Näh .
2 . Stock rechts .

Wallufer Str .
schöne

5 -Zim -Wobn . .
Part . , m . reich ! .
Zubehör , ä. 1 ._4 .

Sch . gut mbl . Z . ,
evtl , mit voller
Verpfleg ., i . gut .
Hause , a . Berufs »
tat Herrn zu v .
Anzus . b . 3 Uhr
und nach 7 Uhr
Voseplatz 6 , 2 l .
Möbl . Mans , zu
vm . Dotzheimer
Straße 35 , 3 lks .
Frdl . möbl . Zim .
z . 1 . Febr . frei

Hallgarter
Str . 3 . Vdh . 1 r .

Vermischtes .
* Das Radio der Zukunft . Der Vorsitzende der American

Radiophonetic Society Sarow veröffentlicht einen Aufsatz
der interessante Aufschlüffe über die Zukunftsmöglichkeiten
des Radios gibt . Unter anderem sagt er , in einer nicht allzu
fernen Zukunft wird jedermann seine eigene private Welle
mit speziellem Rufzeichen haben , so wie jeder heute seine
eigene Telephonnummer haben kann . Es wird eine staat¬
liche Zentrale geben , die die Aufsicht über die Rummernver -
tcilung haben wird . Die Bedienung der einzelnen Apparate
stellt sich Sarrow so vor : man wird sie wie Zigarrentaschen
im Rock oder in der Weste tragen . Eine dralitlose Botschaft
kann , man ebenso leicht senden und empfangen , wie man
heute auf die Taschenuhr sieht . Die Ausnutzung der Kurz - ’

wegen bietet geradezu unerschöpfliche Möglichkeiten , die noch
durchaus nicht ausgenutzt worden sind .

,
* Gewöhnung des Menschen an Kohlenoxyd in der Atem¬

lust . Untersuchungen über die Gewöhnung des Menschen an
geringe Konzentrationen Kohlenoxyd in der Atemluft
wurden von Esther M . Killick am Departement of

'
Industrial

Hygiene and Medicine der Universität Birmingham durch -

Küchem . Tisch (in
und Stühlen 9 | | ,

*

Schlafzimmer _ _ _
Eiche mit unk .
Nußbaum fcJUi

Matratzen aus nn
eig .Werkstatt Öu .

"

Chaiselongues in ü |
a .eig .Werkst J 9,au
Couches aus nn

eig . Werkstatt / II.
*

Schlafzimmer
hochmodern KCII ,
Birke poliert UUu »
Schrank 2 m

I Srioot - Vertäute 11t -20 R8N . zu vk .
Jbr . zu erfr . im

® « ’ flch.enb « « . 2 kl . Tischchen
Schlosiere » h . 8U vk . K .- Fr .-

weg . anderweit . Ring 9 . Sout .
änaenliWiaen Fl « rg - rder . mit

SB3U3989 Äri ,
Schuhschrk .zp . 08 » ^ .- ^ erl . ^ , Df Rauenth .

Hahn Straße 3 , Part .
und Hühner Küche ( 2 Schr . )

m . Stall zu verk . I billig zu verk .
L . Groß ,

Nerotal 67 .

Zimnobilien 1
- j

|3nmwbi[.»te {geHe ]
Eigenheim

von Priv . gegen
bar zu kauf , ge¬
sucht . Angeb . u .
E . 383 an T .-V .

i Männliche Personen
'

I tofmdn . WlrnüT

Zuoerläss . jung .
Mädchen

fagsüb . od . ganz
' n Haushalt ges .
_ Krüger ,
Nelemannstr . 3 .
kucke z. 1 . 2 . 37

ehrliches tücht .
r Mädchen
Jur tagsüber , i
Witz , Seeroben -

itraße 23 . 1 .

Stellen -

_
Gesuche

Mbüche Personen |

Z ' tzmsMsonul I

iiiM . FW
‘ ittl . Alters , gr .'ttl . Erschein . ,

m . Heimleit . ,
it Stell , als
» rtzchasterin
!r Hausdame

Hotel - oder
riions betrieb ,
te kaufm . il

? ' rrsch . Ausbild . I
Mn durch lang -
Lcbt Zeugnisse
Uchgewiefen w . i
« ng . u . B . 390

B . Tagbl . - Verl , |

1 Zimmer

1 gr . Zimmer u .
Küche a . Einzel -
vers . z. v . Moritz -
straße 44 . V . 3 .

Erfahr . Mädchen
r oder Frau
für autbürgerl .

Küche gesucht
I Dotzheimer
Straße 31,1 . St .

; Zuverlässiges

i Mädchen
zu 2 Pers . z . 1 . 2 .
od . später gesucht

Mainzer Str . 58 !
Tücht . Mädchen

fis. Klarenthaler
traße 26 , Part .

ZMSMädchen -

E gesucht .
Loesch ' s Wein - u .

Bierstuben ,
Miiegelgasse 2 -4 .
k Tüchtiges

Hausmädchen i
Lsofort gesucht .

Hotel Happel ,
MSchillerplatz .

Sauberes ehrl .

Ausmädchen |
tagsüber sof . ges . I
fe Molkerei -

Erzeugniffe
w . Guentherodt , I
Bismarckring 321

JF ’at .mit Kohlenoxydkonzentrationen von 0,023
bts 0,016 % . Die Einzelversuchsdauer betrug 8 bis 7 Stunden ,ote Sauer der Gewöhnung der Versuchspersonen an das
Kohlenoxyd etwa 13 bis 18 Monate . Die Gewöhnung brachte
nun nicht nur eine weitgehende Milderung der Vergiftungs -
er | cheinungen mit sich , sondern auch eine Verringerung der
Menge des im Blut der Versuchsperson entstandenen Kohlen -
oxydhamoglobins gegenüber den an das Kohlenoxyd nicht
gewohnten Menschen . So bildete sich in Luft mit 0,023 % \
Kohlenoxyd beim ungewöhnten Menschen dieselbe Menge
«

£>humoglo6in wie bei einer Konzentration von
0,046 % . Kohlenoxyd beim gewöhnten Menschen .

. ist eine Familie wert ? Die wissenschaft -
Ittfjen Forschungen des Reichsgesundheitsamtes haben
ergeben , datz der materielle Eeburtswert der deutschen
lebenden Eesamtbevölkerung 1625 Milliarden beträgt .
Dieser Zahl steht nur ein Sachvermögen von 310
Milliarden gegenüber . Nach den interessanten , statisti¬
schen Ermittlungen beziffert sich der Wert einer Ehe ,
der zwei erbgesunde Jungen und zwei erbgesunde
Madels entsprossen sind , auf 80 000 Mark .

Küchen - in rn
schrank , weiß 1 Lull

Kleider -
schrank , weiß lur

Kleiner Herd . 30>*

G . Hönisch
Adelheid-EckeOranienstr.

Coucke 25
Küche 20 , Bett .,
Kd .-Vett .Waschk .
Roßhaar b . zu

verk . Holland ,
Sedanstr . 5 .

Herrngarten -
ftr . 14 . Part ., ich .

4 -Zim .- Wohn .
zum 1 . 4 . zu vm .
Näh . 2 . Stock .

3 — 4 - 3tmmet = i . .---- —
Smokmg und

Wohnung Tanz -Anzug ,
mit emger . Bad . Er . 46 und 48 ,
von alt . Ehepaar schwarze Hose .
» l . Avril ge - alles fast neu .
lucht . Angeb . mit bill . zu vk . Steeg
Preis u K . 38a Emser Straße 2 .
an Tagbl .-Verl .

----------------

bei

Goldgasse 1 u . 4 .

Grippe
alte Stärkungs - Weine

Vi Fl .
Ingelheimer . . . . 1 . - , 0 . 85 , 0 . 60
Dürkheimer Feuerberg . . . 0 .90
Königsb . Burgunder . . . . 1 . 25
Aßmannshauser Burgunder . 1 . 30
32er Cap Coronel . . . . . 1 . 50
33er Kiedr . Klosterberg , nat . 1 . 20
33er Eltviller Sonnenberg „ 1 .30
Moselweine (natur )

1/ ] FL von 0 . 95 an
Alter Medizinal -Heidelbeerwein

7 , FL 1 . -
Weißwein . . . Ltr . von 0 .60 an
Rotwein . . . . Ltr . von 0 .55 an
Verstärkter Schwarzw . Fichten¬
nadel -Franzbranntwein :
FL 2 .40,1 .25 , 0 .40 u . lose gewogen
Alle Südweine , Weinbrände , Liköre

Henrirh
“ ”

I ■ Ulli IUI ! Rathausstr . 65

Mand -

Piano
ein ganz erst¬
klassiges 2n -
trum ., bill .
abzug . Schock ,
Jahnsir . 34 .

Gasherden «
weiß em., 3 yll .
FL, Backröhre 3Ua

Grudehsrde inn
weiß emaili. lUUi *

Öfen in allen Preislagen !

G . Hänifch
Adelheid - Ecke
Oranien Straße

Schöne sonnige

I - Ä . - AW .
v . Berufstätigen

sofort gesucht .
Zahle b . 35 Mk .
Gef . Angeb . u .
W . 390 an T .-V .
Schöne abgeschl .

l - 3im . -Wobn .
und Küche

von jg . ruh . Ehe¬
paar sofort oder

später gesucht .
Preisangeb . u .
T . 390 an T .-V .

2 Zim ., Küche ,
sof . od . 1 . Febr .
an einz . Dame o .

I berusst . Ehepaar
I zu verm .. Preis
135 RM . monatl .

Tel . 23972 . bis
10 Uhr morgens .

3 Zimmer

Alexandrastr . 17
neuzeitl . ger .

abgeschl .
3 -Zim .- Wobn .

m . eingeb . Bad ,
w . Wall .. Z .-H . .
ged . wie offen .

I Balkon , sof . od .
später zu verm .
Näb . das . , Part .

Tel . 27525 .
Er . Burgstr . 17 ,

3 - od . 4 - Zim .-
Wohnung

3. 1 . 4 . 1937 zu
vm . Näh . Part .

Dotzheimer
Str . 85 . Vdh . 3,
sonnige S- Zim .-
Wohn . m . Bade¬
nische . 2 Ball . ,
wegzugsh . zum
1 . 4 . zu vermiet .
Zorn . 1 . Stock .

Zietenring 12
3 - Zim .-Wobn .

mit all . Zubch . .
neu herger . . sof .
zu verm . Fried .-
Miete 650 RM .
Näher . Schmidt ,
Rheinstraße 69 .
In ruhig , zentr ,
L' age . sonn . gr .

zum 15 . Marz bis 1 . Mai modernes preisw . zu verk .

4 - Z |WN - WMl « ß L
und Küche . Bad . Mansarde und Flever
mögl . Zentralheiz Angebote mit zu vk . Klinger -
Preisang . u . A . 123 an Tagbl . -V . str . 3 . Part . a . d .

Läden und
Geschäftsräume

Laden
mit drei Reben -
räumen . auch f .
Büro geeignet ,
zum 1 . April zu
vm . Frau Fritz ,
Dotzh . Str . 82 .

Unbeizb . Hos -
gebäude , zirka

15 am . auch als
rubTWerkst . sof .
zu v . Licht und
Kraftstr . vorh .
Frankenstr . 5,1 r .

Dotzheimer
Str , 80 , H . 2 r .

Goliath -
Lieferwagen

steuer - u . sübrer -
scheinfrei , Kast . -
Wagen . überholt

mit Zinkblech
ausgeschlagen

iAuswoH

LQualKSl
5 . Preise l

Wohnschlasz . oh .
Bed . f . Dame fr .
Ans . 3 - 6 Klaren -
thaler Str . 4,1 l .

Bahnbofsnäbe .
Sep . möbl . Zim .
an berusst Hrn .
zu verm . Moritz -
straße 64 , 1 l .
Mbl . hzb . M . i .
3 . St . , eig . Gas -
aut . . an her . Fr .
Oranienstr . 25 , 2
Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33,2 I .

Beff . möbl .
Wohnicklafzim . ,

sevar . Eing . . zu
verm . Oranien -
straße 54 . 2 lks .
Sonn . m . Mäns .-
Zim . m . Kochofen
zu verm . Quer -
straße 2 , 2 lks .
Für Berusstät .

gut möbl . Zim .
mit Schreibtisch
Querstraße 4 . 2 .
Ecke Taunusstr ^

Möbl . Mansarde
u . leeres Zim .

sofort zu verm .
Metz ,

Sedanplatz 2 . 3 .
Großes sch. mbl .

Doppeljim .

m . Poll . Pension
frei . Lift , Etag .-

Heizung . Bad ,
Wilhelmstr . 38 . 2

Tel , 23093 .
Großes sch. mbl .

Mankmden -
zimmer

IN. gut . Pension .
3 . St . . Kurvark -
aussicht , a . solid .
Miet , abzugeben
Wilhelmstr . 38,2

Tel . 23093 .
Möblierte Zim . ,
1 od . 2 Betten ,
Heiz , porhanden ,
an Herrn o . Ehe¬
paar zu Perm .
Kleine Wilhelm -
itrage 5 , 2 . St .

Leere Zimmer
und Mansarden

Sckön . l . Zim .
V .. m . kl * Herd
zu verm . Herrn -
müblgaffe 7 , P .
Zwei schöne leere
Mansarden sof .
zu pm . Wagner ,
WörthstrMe 23 .

Wolle , mel ., gute Qual ....... 1 .25 , - . 95

Baumwolle , gerippt , einfarbig . . . . . - . 95

Baumwolle und Zwirn , mit Kunstseide ,
feine Muster .............. 1 . 25

Wolle , kräftig gerippt , weich . . . . . 1 . 45

Wolle , gemustert , elegant , gut verst . 1 . 45

Sportstrümpfe , Wolle , sowte Baum¬
wolle , viele Muster und Farben . . . . ab - . 95

5 -Zim - Wohn .
zu permieten

Erbenheim ,
Bahnhofstraße 1

Nerotal
5 -Zim .-Wohn .

Zub . , Et .- Heiz . ,
zum 1 . 4 . Näh .

Franz - Abt -
Straße 6 , Part .

Sonnige

5 - W . - MHN.
1 . Etage , Zentr . -
Heiz . , zu Perm .
Rheinstraße 49 .

Besichtig , durch
Hausmeister .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolssallee 22,1
in gevsl . Hause
möbl . Zim . mit
u . ohne Pension ,
Heizung , zu tun .
Adolsstr . 7 . S . 1 ,
6 . mbl . Z . zu p .
Dotzh .Str . 18 , 2l .
möbl . Z „ 4 Mk .
Eltviller Str . 14

Parterre ,
möbl , Zim . zu v .
Helenenftr . 2,2 r .
möbl . Zim . zu v .
Mauritiusstr . 12 ,
2 L sch. mbl . Z .
frei bei Wolff .
Stistsiraße 2 , 1 ,
g . möbl . Z ., evtl .
Küchenben . , z . v .
Möbl . Z . zu vm .
Bismarckr .25,2l .

2 - W . - MP .
auch abgeschloss .
Frontspitze , von
sicherem Miet¬
zahler ( 2 Pers .)
gesucht . Angeb .
mit Preis unter
M . 389 T .- Verl .
Ruhig . Ehepaar

sucht
2— 3 -3 .- Wahn .

m . Heiz . Gegend
Wilhelrnstraße

bis Biersiadter
Höhe . Ang . unt .
F . 390 T .- Verl .

Gesackt
sof . od . spät . gr .
bell . möbl . Zim .

( Wobn -Atelier )
in guter Lage ,
von ruh . Herrn .
Frübst ., eventl .
Badegel .. Heiz . ,
Tel . Bedingung .
Angeb . mit fest .
Preisang . unter
B . 388 T .-Verl .

Platter Straße .
Kd .- Scklitten

I zu verk . Adolfs -
allee 7 . Htb . 2 r .

Fall neuer
Kinderw . Preis

I 20 RM . zu perl .
Römerberg38,l l

Guterb . bl .
Kinderwagen

b . z. vk . Rheins , i
Str . 16 . H . P . l .

! Guterh . weißer i
| Kinderwagen

zu vk . Schwanz ,
Frankenstraße 13

2 . St . links . I
Ein klein , schw .

Herd
unnugshalber zu
verkaufen .

Knnz .
Sumboldtsir . 22 . |

Sonnenberger
Straße 43 . 2 r .

Mk Mo
sehr billig zu vk .
Adr . T .- Vl . Al

295 Mk .

Schlafzimmer
( weiß )

145 Mk .
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Ein heiter .

gasse 72Morgen - Samstag

Dlotinec

Jahre

Rheingauer

Bleichstr . 5 zeigen

Bahnhofstr . 12

Vergeht
die hungernden

Vögel nicht .

Ab morgen Samstag :

Ein ganzer Kerl

nach dem Lustspielroman

Karl der Große

Beginn : 4 / 6 . 15 / 8 .30 Uhr

Sonntag , 31 . Januar

ABSCHIEDS - ABEND

Kapelle Schulz

Karten für Nichtmitglieder zu 1 bis 4 RM . bei
Ernst , Stoppler , Christmann , Schottenfels , NS .-

Kulturgemeinde (20 % Ermäß . ) u . a . d .Abendkasse .

Samstag , 30 . Januar

Sonntag , 31 . Januar 1937

Wir übertragen morgen Samstag 13 Uhr

in unserem Theater die Führerrede !

• Residenz - Theater
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Samstag , 30 . Jan , 20 Uhr

Zum ersten Male !

I . TEIL :

Von den Alpen bis vor

Heute 4“ 615 B30 letztmals „ Ritt in die Freiheit “

IHa - Palast Bayern-Verein Wiesbaden LV .

Gegründet 1908 .

Am 6 . Februar , Fastnacht - Samstag :

Großer Münchener

Taunus - Hotel
___ Samstags , Sonntags

Familien - TIbende

»APPELL an die Kauflust
sind Anzeigen

im Wiesbadener Tagblatt

„ Ein sehr musikalischer , erfreulich
temperamentvoller , frisch und ele¬

gant heruntergespielter Film . . . .
große Aufmachung , große Aus¬
stattung , eine Revue , die es in sich
hat . . . ein großangelegter Ufafilm
in weltmännischem Milieu mit prunk¬
vollen Revueszenen gemacht . . . .
ein durchschlagender Erfolg "

Montag , 1 . Fehr . , 19 % Uhr im Residenztheater :

Georg Kuhlmann ( Klavier )

Paul Lohmann (Bariton )

Begleitung der Gesänge : Dr . Ernst Zulauf ,

Den großen Lustspielsehlager

üodizeit

amlDolloang -See
mit von Herzen kommender
Fröhlichkeit und einer

schmissigen Musik v . Robert
Stolz , in großer Besetzung .
2 Stunden , mitfeiern , mit¬
lachen , miterleben !

6 JAHRE

Cafe Europa
23 JAHRE

Konzert - Kaffeehaus

Heute letzter Tag !

Kabine B 50

die Tore Roms

Alpenparadies in Schnee
u . Eis / Cornersee / Garda¬
see / Po - Ebene / .Verona

Bologna / V enedig / Genua
S . Margherita / Ueber den

Apennin nach Florenz .

II . TEIL :

Vom ewigen Rom bis zu

Siziliens Lavaströmen

Die ewige Stadt / Tivoli

Campagne / Golf von
Neapel / Der Vesuv

Pompeji / Sorrent / Capri
Salerno / Sizilien / Aetna .

Jugend hat Zutritt

Vorverkauf Ufakassen

lähisl mil
IIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllll

Ein fröhlicher musikbeschwingter
Ausstattungsfilm der Ufa —

eine lustige Ufa - Reise in der

vergnügten Gesellschaft von

Jiarika Rökk
fjans Söhnker

u . v . a .

u . unter sachkundiger Führung von

GEORG JACOBY

letzten Bild unT •9sre,cher Spielfilm -

Hinter deTTZhT — :— ----
Sf Behmer

6 . 15 » da, » —---
n C|nfallen I0 .30 Uhr / SoTTnTTT --- -

Heute ■ j
-

Premiere ! ■ J " f . . .

Morgen Samstag großes

karnevalistisches

KONZERT
aitt Tanz

EINTRITT

FREI !

Union - Gaststätte
Ecke Mauergasse und Neugasse

Samstag : lliappcnahcnd
Verlängerte Polizeistunde

■ k IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIII

H | SONNTAG ]
B | 31 . Januar 1937

Ml ll15 Uhr VORM .

|1 | 1 Einmalige Morgen - Aufführung
des Kultur - BroBfilms

■ taeieiiiiiil
Hallen

So lauten die anerkennenden Urteile
über den neuen UFA - Erfolg :

Und Du
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

mein Schatz

Morgen Samstag ist mein Atelier für

Kostüm - und Masken - Aufnahmen

bis 10 Uhr geöffnet

Foto - Rimbach • Marktstraße 9

SPAREN
durch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

aus Auto - Gummi
Alle Artikel zSchuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr .J

■ ■ ■ ■ uiiii

„ 5* BtW
Westendstraße 5

Morgen Samstag :

Schlachtfest
m . den bekannt guten Spezialitäten
Heute : Bratwurst und Wellfleisch mit Kram

Es ladet frdl . ein : Andr . Schnierl ®1

Maskenboll
im Hotel Kaiserhof

Frankfurter Straße .

Hierzu laden ein Das Komitee -

Alles Nähere durch Hauptanzeige
und Plakate .

.
Die drei Zwillinge1

Schwank in 3 Akten von
T . Impekoven u . C . Mathern

Sonntag , 31 . Jan ., 20 Uhr

1 . Wiederholung des erfolg¬
reichen Schwankes

,
Die drei Zwillinge

’

Preise 0 . 70 — 2 . 50 RM .

Mittwoch , 3 . Febr ., 20 Uhr

Volksvorstellung
zu Preisen von 0 . 60 - 2 . - RM .

e . HofjagdinSteineich
*

Lustspiel in 3 Akten von
L . Lenz und R . Presber .

UMUMUMBMUMUUWUWUWUUMU

tOalhalla

OLYMPIA

UFA - PALAST

toßir
MW

■. : ••

■



Freitag , 29 , Januar 1937 .

27682 .

krackanlage bestimmt ist . ( Pressephoto ,

Velslhiedenes

Hotel - Restaurant Ruf 194

Schlachtfest Konzert

Prpri der rheinische Komiker -
I I CU 00114 , ein „ Wiesbadener " !

Ga $ l $ lälte „ Quellenhof
Nerostraße 13Nerostraße 13

Verloren

Gefunden

Die Mombaeher Marktfrau
der Büttenerfolg der Mainzer Fremdensitzung
Des Ballett der , MeenzerMädcher /

aus
Sl -
K .)

„ Singing Babies “

Gesang ! Humor ! Schönheit !

„ ---- ------ ----- , , Feämfprecher 26325
Viktoria - Apotheke . Rheichttatze 45 . Fernivwcher 27156 .

Ein 230 - Tonnen - Schmiedestahlblock .
Eine Aufnahme aus den Krupp -Werken : Ein Block
Schmiedestahl , der für die Reaktionskammer einer

Zimmer
mit voller Pension
auch für Dauergäste

Samstag : Schlachtfest
Es ladet freundlichst ein

Wilhelm Xeunzerliug u . Frau .

Mittagessen
im Abonnement zu
zeitgemäßen Preisen

$ rau ( jcöwig
'
Bien , Töwe .

Rest . Hauptwache , Faulbrunnenstr .

Samstag und Sonntag :

Samstag . 30 . und Qnhlarhtfoetmit karneval .
Sonntag , 31 . Jan . OUllldUllUGdl Sitzung

Bekanntes Haus ^ ü ^ Quälitaten^ Tlumor ^ BmS ?
Stimmung — Ihr Besuch lohnt sieh !

Lawinenunglück im Kleinen Walsertal . Im Kleinen
Walsertal geriet am Mittwochnachmittag am Hochalp pah
eine Gruppe von acht Personen bei der Abfahrt über eine
Steil stufe auf ein Schneebrett , das zwei von ihnen in die
Tiefe ritz . Einer konnte schon nach kurzer Zeit von seinen
Begleitern lebend geborgen werden . Der andere Verschüttete
wurde später von einer Hilfsmannschaft der Rettungsstelle
Mittelberg nach harter Arbeit aufgefunden . Zwei Stunden
lang durchgeführte Wiederbelebungsversuche blieben ohne
Erfolg . Der Tote ist der 24jährige K aufmann Joses
S t e ff e ck aus Pforzheim .

„ Waldiricden Wehen 1. T .

oae . Gummistr iimpfe
o <i « r Senkfuß - Einlagen

benötigen , dann kommen Sie vertrauensvoll in
mein seit über 45 J ahre bestehendes Fachgeschäft .
In meiner Werkstätte erhalten Sie obige
Gegenstände auf das sorgfältigste angemessen
und angefertigt und ich garantiere für

In W .- Biebrich vom 30 . Januar bis 5 . Februar 1937 .
Rosen - Apotheke . Sorft -Wesfel -Stratze 18 . Fernsprecher 61495 .

Zahnarzt ! . Sonntagsdienfl .
T -r zahnLrztliche Sonntagsdienst ist nur für Not .«Unglücks). Fälle bestimmt und
dauert von Samstag 20 Uhr bis Montag 8 Uhr «an gesetzlichenFeiertagen iinngemätzl .
Sonntag . 31 . 1 . 37 : Dr . Meyer . Kaif .- Fr .-Ring 5 . T . 23010 .

Sonntagsdienfl den Dentiflen .

Sonntag 31 . 1 . 37 : Dentist W . Heitzwols . Walramstratze 19 ,
Telephon 23039 .

Kirchliche Anzeigen .

Junger Kater
schwarz - grau

getigert , weihe
«tütze und Brust ,
zugelaufen

Neuberg 6 .

fjote ! Jfiing Vitolas
verbunden mit der

'
Weinftube

«
Ab abends 6 Uhr Tellergerichte von 70 ^ « an .

Rr . 24 . Seite 13 .

Blücher - Apotheke . Dotzheimer Strahe 83 . Fernsprecher 28204 .
Loewen - Apothekc LanWasse 31 . Fernsprecher
Therefien - Avotheke . Wellritztrage 11 . Fern

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

Unser großes traditionelles

Fasching - Programm
in der Narrhalla :

Auf der Bühne :

Die närrische Revue

Wiesbaden liegt
doch am Rhein !

Mitwirkende :

Geschichte

miterleben !

Bei großen nationalen
Feiern wenn der Füh¬
rer spricht , dabei sein ,

wichtige Reden und poil - 1
tische Meldungen zuerst
hören, — das alles ermög¬
licht ein gutes Radio . Es
sorgt nicht nurfürtägliche
Unterhaltung sondern

schließt Sie auch dem Kreis
derer an , die aktiv am Ge¬
schehen unserer Zeit teilneh¬
men . Wenn Sie einen zuver¬
lässigen Apparat suchen , der
in allem Ihren Wünsdien
entspricht , lassen Sie sich

beraten vom

Samstag . 30 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert . Leitung : Kammer -
musiier (5unter Eberle .

Sonntag . 31 . Jan . : 11 .30 Uhr : Schallplattenkonzert .

Kurhaus .

________
Wiesbadener Tagblatt

Der Rundfunk .

Mel - MWilch .

Enterb . Schlafzimmer oder 2 egale
Betten , guterh . Schveibfekrstär ,
Schreibtisch mit Aufsatz , guterh .
Nähmaschine , Küchen - Einrichtung ,
eins . Küchenschränke , sowie Möbel
aller Att für ein Geschäft nach

auswärts .
Schorndorf , Selenenstratze 29 .

Wiesbaden -Biebrich .

I Pir Robert *1* 6' 10 00 dir . Albert : 11 .15 Kindergottesd ienst .

Oraniergedächtniskirche . 10 .00 Pfr Dietz
t Gemeindehaus Waldstratze . 10 .00 Pfr . Lauth : 11 .15 Kin -
- dergottesdienst . Pfr Lauth .
? W . - Sonnenberg . 10 .00 Dankgottesdienst . Pfr . Draudt :

11 . 00 Klwdergottesdienst . Gruppe B . Pfr . Draudt .
| . . W . -Schierstein . 10 .00 Pfr . Weimar : 11 .00 Kindergottes -
; dienst .

W .- Bierstadt . 10 .00 Pfr . Steubing : 11 .00 Ktndergottes -
dienit .

Im Filmteil :

Der Gipfel der Ausgelassenheit I

DerlustifleWitweiiball
Der Witwenball der Prominenten :

Ida Wüst , Paul Henckels I
Jlse Fürstenberg , bekannt aus „ Krach im
Hinterhaus "

/ Kurt Vespermann / Rudolf ■
Platte / Hans Richter / Hans Junkermann
Else Reval / Mara Jokisch / Ed . Wesener

Musik : Will Meisel / Regie : Dr . Alwin Eiling
der auch unseren vorjährigen , so erfolgreichen
Fasching - Film „ Eine Seefahrt die ist lustig

"

schuf . •

Es tut sich was in

B WALHALLA
Heute 4 . 00 6 . 00 8 . 30 Uhr

Nassauer Hof
, Sonnenberg

Samstag und Sonntag :

5 Metzelsuppe
Es ladet freund ! , ein Jung .

Evangelische Kirche .

Samstags dem 30 . Januar 1937 .
Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Pfr . v . Bernus .

Mtz Rtngktrche . 20 .30 Wochenendgottesdienst Pfr . Hahn .
Sonntag , ben 31 . Januar 1937 .

Kollekte : „ Für bedürftige Gemeinden "
.

Marktkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Pfr Rumpf ; 10 .00
Pir . Borngatzer : 11 .30 Kindergottesdienst . Platter Strahe 2 :
lu . 15 Schwerhörigengottesdienst Dotzheimer Sttatze 4 Pfr• Rump , ( unter Benutzung des Vielhörers ) ; 17 .00 Pfr . Rumpf .

Bergkirche . 8,45 Jugendgottesdienst . Pfr . v . Bernus : 10 .00
Marrverw . Brück : 11 .30 Kindergottesdienst .

s ^ . . Rtngktrche . 8 .45 Jugendsötlesdienft . Pfr . Merten : 10 .00
Mllltargottesdiemt . Heerespfr . Bemmann : 17 .00 Pfr Merten .

Lutherkrrche . 8 45 Jugendgottesdienst . Pfr Dr . Ott : 10 .00
g Jahreszeit des Gustav - Adolf - Zwe igvereins Wie -sb . . Redner :
I Pfr vavLenfels - Ratzau ( Luthevkirchenchor ) : 11 .30 Kinder -

gottesidteqt : 17 .00 Pfr . Dr Ott .
Kreuzkirche 10 .00 Pfr . Fernges : 11 .30 Kindergottesdienst .
Paultnenstift . 10 .00 Pzr . Jun « : 11 .30 KiibdergotteSdienst

Restaurant Straßenmühle

LSS Metzelsuppe
Als Spezialität : Schlachtplatten ,
Kaffee m . Schmierkäse , la selbstge¬

kelterter Apfelwein u . Rheinwein u . alles andere in
bekannter Güte . Es ladet ein Heinrich Klein u . Frau .

Freitag . 29 . Jan . : 14 .30 Uhr : Gesellschastsspaziergang nach
dem Schützenhaus im Goldsteintal . 16 Uhr : Kaffee¬
konzert , Leitung : Kammermusiker Willy Reich . ( Dauer -
u . Kurkarten gültig . ) 20 Uhr : Konzert . Leitung : Kavell -
meilster Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Samstag , 30 . Jan . : 16 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Kavell -
meister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
16 .30 Uhr : Tanztee . 20 Uhr : „ Deutsche Meister "

.
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kur¬
karten gültig . ) 21 Uhr : Tanz - u . Unterhaltungsmusik .

Sonntag . 31 . Jan . : 16 .30 Uhr : Kaffeekonzert . Leitung :
Kammermusiker Günter Eberle . ( Dauer - und Kurkarten
gültig . ) 16 .30 Uhr : Tanztee . 20 .11 Uhr : Faschings -
Äbend . Humor in Wort Lied . Tanz und Ton . An -
schliehend : Tanz .

Deutfehes Theater .

Freitag . 29 . Jan . : 19 % ~ 22 % Uhr : »Marsch der Veteranen ."

Schauspiel in 3 Sitten von Friedrich Bethge . ( NSKG . )
Stammreihe E . ( 17 . Vorstellung . )

Samstag . 30 . Jan . : Aus Anlatz d . Machtübernahme : 19 - 23 Uhr :
- Tannhäuser ." Handlung in 3 Akten von Richard
Wagner . ( Nutzer Stammreihe . ) , , , ,

Sonntag . 31 . Jan . : 6 . Volks - Vorst . : 14U -16X Uhr : ..Martha ."

Over in 4 Akt . v . Flotow . ( Äutz . Stammr . ) 19 % - 22 Uhr :
..Die blaue Mazur .

" Operette in 2 Akten u . 1 Zwrchen -
spiel von Franz Lehür . Stammreihe B . ( 19 . Vorst, )

Refidenz - Theater .

Freitag . 29 . Jan . : 20 — 22 % Uhr : „ Flachsmann als Erzieher ."

Komödie in 3 Akten von Otto Ernst . . .
Samstag . 30 . Jan . : 20 — 2214 Uhr : »Die drei Zwillinge ."

Schwank in 3 Akten von T . Jmvekoven u . E . Mathern .
Stammreihe III . ( 13 . Vorstellung . ) . .

Sonntag . 31 . Jan . : 20 — 2234 Uhr : „ Die drei Zwillinge . "

Schwank in 3 Akten von T . Impekoven u . C . Mathern .

Saub . Masken¬
kostüm verleiht
Eoethestr . 5 , 3 .

Masken . Auswahl
Dotzh .Str . « 3,2r .

Karlstr . 30 , 1 r . ,
Masken bill .

Jg . Mann verlor

40 RM .
( Papiergeld ) .

Gegen Belohn ,
abzugeben .

M . O . Erubl ,
Kirchgasse 11 .

Samstag , den 30 . Januar 1937 .
4 . Jahrestag der nationalen Erhebung .

Genie infchaftsprogramm der Reichsfender .
6 .30 Frühkonzert . 8 .00 Trotzes Wecken . 8 .50 Feierstunde der

Schuljugend . 9 .20 Konzert . Dazwischen : Funkbericht
vom Vorbeimarsch der Leibstandart « Adolf Hitler .

12 .00 Vom Deutschlanüsender : Unterhaltungs - und Blasmusik .
17 ..00 Unterhaltungskonzert . 18 .00 Volksmusik .

19 .00 Militär - und Unterhaltungsmusik mit Berichten vom
historischen Fackelzng der SA .. SS . und der weiteren
Gliederungen der Partei

22 .00 Nachrichten . Anschlietzenid : Internationale Wintersport¬
woche in Garmislh - Partenkirchen . 22 .30 Nachtmusik .

Kochbrunnen .

Heute ; Bratwurst , Wellfleisch m . Kraut - alle Spezialitäten

Gaststätte
„

Klosterhof “

Dotzheimer Straße 72

Morgen Samstag

Schlachtfest
Es ladet freundlichst ein Fr . M . Külhner , Wwe .

Rpothekendienfl .

Sonn - u . Feiertagsdienst u. gleichzeitigNachtdienstvon abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr
sowie Mittagsdienst von l1/«—2*/4 Uhr. Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am
cxortage des gesetzlichenFeiertags . In der Seit von 8 Uhr abends bis 8 Uhr morgens
wird ein gesetzlicherZuschlagvon 1 RM . für sede Inanspruchnahme erhoben .

In Wiesbaden vom 30 . Januar bis 5 . Februar 1937 .

tadellose Arbeit , la Qualität , guten Sitz !

Lieferant für alle Krankenkassen .

Stoss Nachf .

Taunusstraße 2

Mitglied des Reichsverbandes des Bandagisten -
und Orthopädie - Mechaniker - Handw ’erks

Wenn Sie

ei . Bruchband

oder eine Leibbinde
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Handel

und Industrie Wirlschafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der Siedler und die Elektrizität .

Die deutsche Elektro - Wirtschaft hat in Ess ^ n
eine Kundgebung veranstaltet , die sich mit der Str o m -

Versorgung der Siedler befaßte . Genau vor einem
Jahre war die deutsche Elektro -Wirtschaft in der gleichen
Stadt zusammengekommen , um zu den energiewirtschaftlichen
Aufgaben der Zeit Stellung zu nehmen . Wenn diesmal das
Gebiet Siedler und Elektrizität im Vordergründe
der Arbeit der Elektrowirtschaft stand , so aus der Überlegung
heraus , daß die Siedlung an sich mit der Freiheit der deut¬
schen Wirtschaft und den Menschen untrennbar verbunden ist .
Die Freiheit und die Ehre der Nation verlangen freie
Menschen auf noch so kleiner Scholle . Und wenn man
heute die Forderung , Siedlungen nach soziologischen und dem
Charakter der Landschaft angepatzten architektonischen Ge¬
sichtspunkten zu bauen , erhebt , so veranschaulicht das den
Weitblick und Fortschritt der großen Sozialpolitik des
Dritten Reiches .

Auf dem Elektrokongretz wurden einige bemerkenswerte
Sätze ausgesprochen , die unter der Devise „ Elektrizität auch
dem letzten Volksgenoßen !" das vollkommene und wohnliche
Heim des Siedlers fordern . Dr .- Jng . L u d o v i c i hob mit

Recht hervor , daß der Glaube an die Volksgemeinschaft ver¬

schwinden müsse , wenn es auf Jahrzehnte hinaus in einer

städtischen Gemeinde nach wie vor Arbeiterviertel , Bürger¬
viertel und Wohnviertel für reiche Villenbesitzer gäbe . Selbst¬
verständlich könne sich der Umbau der Wohnungskultur nur
schrittweise vollziehen , man dürfe aber nicht mit einer Kom -

promihlösung beginnen , sondern müsse den Weg suchen , der
die Erreichung des Zieles am reibungslosesten gewährleiste .
Der Wohnungsbedarf ist am vordringlichsten in den länd¬

lichen Bezirken er mutz weitgehendst in Form von bäuer¬

lichen Anliegersiedlungen , Eigenheimen und Heimstätten¬
siedlungen gedeckt werden .

Wenn man einmal überschlägt , was auf dem Gebiete des

Siedlungsbaues im letzten Jahre geleistet worden ist , so
wird man vor dieser Tatkraft Respekt bekommen . Rach vor¬

läufigen Schätzungen sind insgesamt etwa 320 000 Wohnun¬
gen neu errichtet und umgebaut worden , was eine Zunahme
um ein Fünftel gegenüber dem Vorjahre bedeutet . Für das

laufende Jahr rechnet man mit mindestens 180 — 190 000
Einheiten wozu noch die Bauten treten , die aus den neuen
noch zu bewilligenden Haushaltsmitteln gefördert werden
können . Wenn man sich einmal vergegenwärtigt , was in der
Zeit vor der nationalsozialistischen Machtergreifung auf
diesem Gebiete geschah , so wird einem die ganze Unvoll¬
kommenheit der marxistischen Siedlungspolitik vor Augen
geführt . Man entschlotz sich bestensfalls dazu , den Siedlern
unvollkommene und kahle Bauten hinzustellen , die nicht nur
in keiner Weise dem Landschaftscharakter angepatzt waren
sondern die auch in jeglicher Form der inneren zweckmäßigen
Ausrüstung entbehrten .

Die Verwendung des elektrischen Stroms in jeder Sied¬
lung , heute als Selbstverständlichkeit empfunden , bedingt eine
Reihe von Voraussetzungen . Die Werke , die die Elektrizitäts¬
versorgung auszuführen haben , dürfen sich nicht von persön¬
lichen Interessen bei der Bemessung der Stromlieferungs¬
preise leiten lassen , sondern sie müsien das Gemeinwohl
über das persönliche stellen . Der Umfang der Elektrizitäts¬
versorgung gewährleistet ja auch , daß die Energieunter¬
nehmungen auf ihre Kosten kommen . Dem offenen Licht mit
seinen mannigfachen Gefahren mutz heute die elektrische Glüh¬
birne entgegengesetzt werden , es ist auch unsinnig , etwa bei
der Elektrowärmeversorgung des Siedlungshaushaltes von
Luxus zu sprechen . Die Zunahme der elektrischen Herde
gerade auch in den weniger bemittelten Vevölkerungskreisen
erklärt deutlich , daß man in allen Schichten nach der elektri¬
schen Küche verlangt . Insgesamt gibt die deutsche Elektri¬
zitätsversorgung zur Zeit , sehr vorsichtig berechnet , mindestens
375 Millionen Kilowattstunden ohne Erhöhung ihrer Leistung
für die Belieferung der Haushaltungen mit Wärme ab . Da¬
bei mutz noch einmal betont werden , daß die wirtschaftliche
Bedeutung der Stromversorgung in der Siedlung keineswegs
darin liegt , datz sie für die Elektrizitätsversorgung ein be¬
sonders lohnendes Geschäft verspricht , sondern allein in der
Leistung für die Gemeinschaft . Die Elektrizität
mit ihren vielfältigen und bis heute unabdingbaren Ver¬
wendungsmöglichkeiten will durch die Versorgung der Sied¬
lung mit Strom eine nationalwirtschastliche Bestleistung er¬
zielen , deren Wurzeln aus den durch sie vermittelten Kräften
der Natur selbst beruht .

mit der Hoffnung aus eine 1 % ige Dividendenerhöhung
motiviert . Am gleichen Markt stiegen Lahmeyer um 1 % % .
Bei den Versorgungswerten hatten Rheag mit plus 1 % und
RWE . mit plus 1 % die Führung . Wasser Gelsenkirchen
waren um 1 % % erholt . Hoesch kamen zum ersten Kurs IX %

höher an , wobei etwa 100 000 RM . den Besitzer wechselten ,
Mannesmann und Vereinigte Stahl mit plus % bzw . plus
% % fielen ebenfalls durch stark erhöhten Umsatz auf , während
Buderus und Stolberger Zink schon auf kleine Nachfrage je
1 % % gewannen . Die grössten Anfangsgewinne wurden bei
Kaliaktien erzielt , von denen Salzdetfurth um 5 % und

Aschersleben um 4 % % anstiegen . Von Braunkohlenwerten
fielen nur Leopoldsgrube mit plus 1 % und Deutsche Erdöl
mit plus 1 % % auf . An den übrigen Märkten hielten sich die

Kursbewegungen in wesentlich engeren Grenzen . Am
Rentenmarkt konnte die Gemeindeumschuldungsanleihe mit

Slus
5 Pfg . wieder den Kurs von 90,90 erzielen , späte Reichs¬

huldbuchforderungen waren um % , Wiederausbauzuschläge
um X % höher . Dagegen ermäßigte sich die Reichsaltbesitz -

anleihe um 7 % Pfg . auf 120 % , zog aber schon in der ersten

halben Stunde wieder um % % an . Blankotagesgeld ver¬
teuerte sich auf 3— 3 % % . Das Pfund errechnete sich mit

12,20 % , der Dollar mit 2,49 und der französische Franken
mit 11,59 % .

Franksurt a . M ., 29 . Jan . ( E . D .) Tendenz : Fester .
Die Börse setzte ihre Befestigung an den Aktienmärkten bei

verhältnismäßig lebhaften Umsätzen fort . Zu größeren

Käufen der Kundschaft kamen weitere Erwerbungen der

Kulisse , die sich durch den Abschluß der Berliner Handels¬

gesellschaft mit einer 6 % ( 6 ) % igen Dividende beeindrucken

lieft . Im Durchschnitt ergaben sich Erhöhungen von % bis

1 % % . Besonders lebhaft waren Farben mit 172 % ( 170 % ) .

Von Montanwerten gewannen Hoesch 1 % , die übrigen % bis

% % . Am Elektromarkt waren Siemens , Lahmeyer und

RWE . bis 1 % % erhöht , dagegen Bekula 1 % schwächer .

Starke Nachfrage erhielt sich für Maschinenwerte , voran zur
Moenus mit 109 ( 106 % ) , die übrigen erhöhten sich bis zu
1 % % . Auf den anderen Marktgebieten war das Geschäft

geringer , die Kurse jedoch ebenfalls erhöht , nur Reichsbank

% % auf 188 % ermäßigt . Der variable Rentenmarkt lag ver -

nachläsiigt , die Kurse waren so gut wie unverändert , teil¬

weise etwas abbröckelnd , dagegen zeigte sich für verschiedene

Kassapapiere weiteres Interesse . Tagesgeld zirka 3 % .

Die Arbeitslosigkeit in der Welt .

Weiterer Rückgang .

Auch für das letzte Vierteljahr 1936 zeigen die vom
Internationalen Arbeitsamt veröffentlichten
Statistiken einen weiteren Rückgang der Arbeitslosigkeit in
den meisten Ländern der Welt . Verglichen mit dem ent¬

sprechenden Zeitpunkt des Vorjahres ist die Arbeitslosigkeit
in fast allen Ländern , allen voran in Deutschland , zurück¬
gegangen . Nur in Österreich und der Schweiz ist die Arbeits¬

losigkeit seit 1935 weiter gestiegen . Über die Lage in Estland ,
Jugoslawien , den Niederlanden und Polen läßt sich kein ein¬

heitliches Bild gewinnen , da sich die veröffentlichten Zahlen
widersprechen .

Die Be s chästigungszahlen ergeben , daß die Zahl
der in der Industrie beschäftigten Personen seit 1929 in

Bulgarien , Estland , Großbritannien , Jugoslawien , Japan .
Lettland , Schweden , der Südafrikanischen Union und in

Ungarn größer geworden ist . Dagegen sind in Belgien , Frank¬
reich , Kanada Luxemburg , den Niederlanden , Polen , der

Schweiz , der Tschechoslowakei und den Vereinigten Staaten

von Amerika jetzt weniger Personen in der Industrie be¬

schäftigt als 1929 .

Spiegel der Wirtschaft .

Die Z i n n - Vergwerkserzeugung der Welt stellte sich in

metr . Tonnen in 1936 auf 180 608 gegen 141164 in 1935 .
Im Wirtschaftsbezirk Hessen ( Hessen - Nassau und Land

Hessen ) verkehren 117 private Onmibuslinien . Damit steht

Hessen unter allen Wirtschaftsbezirken Deutschlands an
dritter Stelle nach Württemberg mit 167 und Bayern mit

138 Linien . Was das Liniennetz anbetrifft , so steht Hessen
an erster Stelle .

Für rund 2 Mrd . RM . Lebensversicherungen
werden jährlich in Deutschland abgeschlosien . In dem be¬

sonders versicherungsfreudigen Geschäftsjahr 1936 war die

Zweimilliardengrenze bereits Ende Oktober überschritten .
Ende 1936 hat Deutschland mit mehr als 23 Mrd . RM .
Lebensversicherungssumme den Vorkriegsbestand um rund

10 Mrd . RM . überholt .

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 28 . Januar .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬
kauf : 9 Ochsen , 36 Bullen , 101 Kühe , 41 Färsen , 153 Kälber ,
27 Schafe , 355 Schweine . Marktverlaus : Großvieh und
Schweine zugeteilt , Kälber kontingentiert . I . A . Ochsen :
a ) 42 — 45 , b ) — , e ) 36 . B . Bullen : a ) 42 — 43 , b ) 37 .
C . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 34 — 39 , c ) 26 — 33 , d ) 15 . D . Färsen :
a ) 42 — 44 , b ) 36 , c ) 34 . II . B . Kälber : a ) 56 — 65 , b ) 41 — 55 ,
e ) 30 — 40 , d ) 20 — 28 . IV . Schweine : a ) und b ) 52,5 , c ) 51,5 ,
d ) bis g ) 48,5 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern
gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels
ab Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatz¬
steuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich
also wesentlich über die Stallpreise erheben . Großhandels¬
preise für Fleisch . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsen - und
Färsenfteisch 1 . 1 .50 - 1 .60 , 2 . 1 .30 - 1 .38 , 3 . 1 .00 — 1 .22 RM .,
Bullenfleisch 1 . 1 .40 — 1 .54 , 2 . 1 .26 - 1 .32 , 3 . 1 .05 — 1 .16 RM .,
Kuhfleisch 1 . 1 .40 — 1 .54 , 2 . 1 .20 - 1 .30 , 3 . 0 .90 .- 1 .08 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt/M . , 28 . Jan . Auftrieb : Rinder — ( gegen 100
am letzten Donnerstagmarkt ) , Kälber 917 ( 858 ) , Hämmel
und Schafe 163 ( unv .) , Schweine 545 ( 578 ) . Marktverlauf :
Kälber mittelmäßig , ausverkauft . Hämmel und Schafe lang¬
sam . Überstand ( 42 Stück ) . Schweine wurden zugeteilt .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 29 . Jan . ( FM .) Tendenz : Aktien und
Renten lebhaft und fester . In größerem Umfang
als bisher war heute das Publikum vertreten . Am Aktien¬
markt fiel das Interesse für die sogenannten Standard¬

papiere auf ; Farben zogen bei dem Vortag gegenüber mehr
als verdoppelten Umsätzen um 1 % % auf 172 % % an und

erhöhten diesen Kurs sogleich weiter auf 172 % . Die lebhafte
Nachfrage für Siemens , die zirka 1 % % gewannen , wurde

Berliner Devisenkur

Berlin , 28 . Jan . DNB .-Tdegtaphiscbe Auszahlung «!

se .

27. Jan . 19*7
Geld Briet

*28 Jan . I9s7
Geld Brief

Aegypten ..... 1 ägypt . L
Argentinien . , . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga

12 .49
0 .743

41 .91

12 .52
0 .747

41 99

12 .49
0 .746

41 93

12 .52
0 750

42 01
Brasilien ........ 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.

3 .0 7
2 .488

54 .49
47 .0
12 .19
67 .93

5 .38

3 053
2 .492

54 .53
47 . 14
12 22
68 . ) •

5 39

3 .047
2 487

54 .43
47 .1 4
12 19
67 93

5 38

3 053
2 . 491

54 .53
47 14
12 22
68 07

5 .39
"Frankreich 100 Fr . 11 .605 11 .615 11 595 1 .615

2 .3t >3 2 .357 2 3 2 57
Holland . . . . . . 100 Gulden
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ......... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar

136 .17
54 .58

136 .45
54 .68

136 2i
54 . 58

136 .50
54 .68

13 . ( 9
0 .707
5 .674

13 . 11
0 .709
5 .686

13 .09
0 .708
5 .664

13 .11
0 .710
5 .696

Lettland . . . . . . 100 Latts 48 .35
41 .9 - 42 .02 41 .94 42 U2Litauen . . .

Norwegen . .
Oesterreich .

. . 100 Kronen 61 .27
48 .95

61 .39
49 .U5

61 .27
48 .95

61 39
49 .05' '

. 100 Zlotv 47 .14 47 . 14 47 .04 47 14
Portugal ..... 100 Escudo 11 .07 11 .09 11 .07 11 09
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

1 .813 1 .817 1 . 813 1 . 817
62 .85
□6 85

63 07
56 .97

62 .85 62 97
56 . 85 l6697

17 .41
8 .651
1 .978

< 379
2 .488

17 .52
8 .669
1 .982

1 .381
2 .492

17 .48
8 .651
1 .978

< 379
2 .488

17 .52
8 .66 »
1 .SSt .

1 381
2 . - 92

Wasserstau - des Rheins

am 29 . Januar 1937

B iebr ich : Pege . 1,62 in gegen 1,55 :i -eilen

Singen : ff 1,93 ., ,, 194 .

Mainz : 0,86 „ 0 84 „
Kaub : 2,16 ,, 2 14

Köln : 2,86 „ 2,70 „

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Mai
Banken

n - Börse
? / . 1. 37 28. 1. 37 EiekLLicht u.Kraft !

27. 1. 37 28. 1. 37
Rhein . Metall waren I
Rhein . Stahlwerke ;
Riebeck Montan . i

27. 1. 3<128. 1. 37

47,7 , N .Lb .Gold 11
47 .7 . „ „ 6,7
47 =7 . „ 12, 13

27. 1. 37 2 . i . 37

AEG . Stammaktien

27. 1. 371*28. 1. 37

Klöcknerwerke .
Koksw Oberschi . .
Lahmeyer & Co.

27. 1. 37128 . 1. 37

152 . 75 152 . 25 155 .50 153 .50
150 .75 151 .75
116 .50 170 .50

98 —
98 .—
98 .—

98 .— 39 .—
1 37 .63
116 .— !

39 .13 125 75 127 —

A . D . Creditanstalt 93 .75 93 .88
Enzinger Union .
Eschweiler . . . . \ __

I
I

I
I 98 —̂ Aschaffenbg . Zellst .

Augsburg Nbg .- M. 116 .50 125 - ; 124 . 37
Bank f. Brauindust 130 . 130 .— Eßlinger Maschinen 165 .75 106 - Rückforth . . . j 47 .7'. „ „ 4-5 98 .— 98 .— Bayer . Motoren -W . 140 . 50 141 .— Laurahütte . . . 14 . 75 14 .75
Comm .- u .Privat -B. 113 — 113 .50 Faber &Schleicher 69 . 50 69 .— Rütgerswerke . . . 141 — 142 .50 57 .7 . u . 101 .75 101 . 75 Bemberg ..... 109 .— 108 .88 Leopoldgrube . . 134 .—
Dedi -Bank . . . .
D . ES .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .

116 .50
88 —

107 —

117 —
88 -

106 .75

I .G. Farbenindust . .
Femmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume

168 .75
100 . 50
139 .50 !

170 .—
100 .50
140 .75

Salzdetfurth . . . !
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .

189
*
—

114 .75
188

’
-

114 .75

47,7 , „ G.-Kom .l
47,7 . . „ „ 5
4777 . „ 6,7 . 8

95 .—
95 .—
95 .—

95 .—
95 .—
95 .—

J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen

139 .25
163 . 50
138 .75

139 .—
163 .75
138 .75

Mannesmann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .

118 75
160 .—
141 .50

119 25
160 .50
142 . 63

Frankf Hyp . Bank 103 .75 11. 3 . 75 Gesfürel 147 . — 147 .75 Schriftgieß .Stempel 84 .50 84 .50 47,7 . , .. 2 95 .— 95 .— Braunk . u . Briketts - .— 216 .50 Maximilianhütte — —.—
Pfalz . Hvp .-Bank . 92 .25 92 — Goldschmidt Th . — .— 131 . 13 Schuckert & Co . . । — — 164 - 47 =7 . ,. s . 10 95 .— 95 .— Bremer Wollkäm . . — .— 164 .75 Metallgesellschaft . 152 .50 152 . 50
Reichsbank . . . . 189 .63 Gritzner Masch . . . 38 37 39 .— Siemens & Halske . | 200 .25 202 .— 47 .7 . .. 3 95 .— 95 .— Buderus ...... 119 . 13 119 .50 Montecatini . . . . 28 .25
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .

146 .50 146 50 Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener ..... 151

*
75 153 .50

Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker

2
*
50

203 —

129 .2 >

203
*
—

D. Kom . Sam .Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

127 .—

133
*
37

126 .75

133 . 37

Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .

122,25
143 .—
227 .—

122 .75
141 . 50
227 —

Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

193 .—
92 88

221 —

194 . 50
94 .—

221 .—

17 .50 Henninger Brauerei 126 .— 126 .— Teilus Bergbau . 117 - 117 .50 4°!q Oesterr . Goldr . 15 .25 15 . 25 Conti -Gummi . . . 172 .— „ Elektr . Mannh . 129 .25 133 .63
Hapag ..... 17 .37 Hindr . Auffermann 149 . 25 149 . 50 Thüring .Lief .Gotha 123 - 123 - 4°/e0esterr .Staatsr . 0 . 70 „ Linol . Zürich 150 .— 150 .— „ Stahlwerke . . 151 — 151 —
Nordlloyd . . . . 17 .63 17 .88 Hochtief ..... 131 50 131 .50 Unterfranken . . . - — 7°/e Rum . äußere . ———— Daimler -Benz . . • 129 .— 129 .57 „ -Westf . Elektr . 129 .25 129 .88

Industrie
Holzmann , Phil . . 140 .— 140 .— Ver . Dtsch . Oellabr . — — 5°/6Rum .vereinh .O3 ■■■ - DL Atl .-Telegr . . r 121 . 50 122 — Rütgerswerke . . 141 .75 143 —
Ilse Bergbau . . . —. — _ _ Ver . Stahlwerke . . 117 . 88 119 - 47 =7 . ., „ 13 9 .45 9 .40 DL ConL Gas . r 119 .50 119 .75 Sachsenwerk . .

Akkumulatoren . 202 .50
52 .75

Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . 11

i
1 125

*
63

Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .

142 — 142 -
4*/» Türk . Bagdad f

5 . 30
—.—

5 . 30
— .—

Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .

147 .—
144 .50

147 — Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt u . Gas

176 .50
142 .25

177 .50
143 .75

AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff

39
*
25

135 .—
138 .—

135
*
—

137 .50

Kahfhrmie . . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzl . & B.

143 .25
134 .75

143 . 25
138 .50

— .—

Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

Waldhof .

132 .75

160
*
—

134 .50
55 .—

160 .-

4l/«9/eVng .St .-R .14
4•/, Ung . Goldrente
4°/# Ung . St . v . 10

5 . 10
6 .02 t :z

4 .85

DL Linoleum . . i
DL Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .

169 .50

152 . 25
201 .75

87 .88

168 .—
153 .—
153 .—
200 .—

87 .75

Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .

137 .—
162 .50

97 50
201 .-
130 —

137 .—
164 .—

98 .—
201 .50
130 —Bad . Masch . Duri .

’

Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Beinberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boven &Co
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

1— 130 000 . .
130001 ab . .

Chem . Albert . . .
Chade . . . . . .
Daimler -Benz . . <
Deutsch . Erdöl . ,
Dtsch .Goldu .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoif &Widm .
Eicbbaum -Werger .
fijeütr , Ltef & .-Gesi

100 .—
200 .50

100 .-
200 .50

Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .

126 . 50
235 —

127 . 25
235 - Versicherung Berliner Börse

Dortm . Union Br . .
Dvnamit -Nobel . •

Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .

46 .50
109 .50
113 —
120 -
119 .25
161 .—

46 .50
108 .50
114 .—
120 .50
119 .75

Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . •
Mainzer Aktien -Br *

124
*
50

1 S .-
HS . 50
170 .—
124,50

95 .—
67 . 50

87 .50
124 . 50

14 .50
119 .—
170 .—
124 . 50

67 .—

Allianz -Stuttg .-L . .
» .. Ver .

Mannheimer Vers . .

Renten
5e/0 Reichsanl . v . 27
51/ ,*/ ©Yonganleihe .
Aul .-Ausl . (Altbes .).

248 —

101 .—
102 .75
119 .80

101 .25
103 .50
119 .85

Banken
Bankf . Brauindust .
Berliner Hdis .-Ges .
Com.- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

129 . 13
130 .25
113 .—
116 . 50
107 —
188 .50

129 .75
130 . 25
113 . 50
117 .—
106 . 75
188 . 88

Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten ^ Guilleaume
Gesfürel . . . • j

193 .—
136 —
151 .75

83 . 25
169 .37
139 .—
139 .75
147 .13

195 .50
137 .—
152 .50

84 .13
170 .—
139 .—
141 .13
148 —

Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tti .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .

90 . 50
203 .50
138 .63
118 .63
160 .—
165 .—

57 .—
133 .75

90 .63

139
*
50

118 .63
160 .—
164 .—

56 .75
134 .88

_ _ - ■■■ Mannesmann . . • 119 — 119 . 25 4°/eSchutzgebiet .l3 11 .37 11 .40 Verk . -Untern . Goldschmidt , Th . , 131 .— 131 .50 Zellstoff Waldhof . 159 .— 135 .25
126 __
128 .25
227 -
128 .—
146 . 50
264 .25
168 . 50

125 .37
129 .50
227 .—
130 .25
146 .63
264, —
168 .—

MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u B̂ürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rh .HetrFMatitihrini

160 —
153 .25
120 .50
104 . 63

122 —
136 .—
123 .—

161 . 13
153 .—

105
*
50

122/ —
136 .—
123 .—

4‘/>7 .Wiesb .St .v .28
PrX .Pfbr . 19

4*/, •/ . „ „ 10
4l/ ••/. „ „ 21
4*/,7 . „ Korn . 20
41/,7 . „ . 6
4' /,7 . NJ,b . Gold I
47 .7 . , „ 2

97 7̂5
97 .75
97 . 75
95 . 50
95 .50

98
*
— «

I
I
HI

Sl

m

mgi
AG. für Ve* ehrsw .
AXokatt ». u . Krftw .
D. Reichsbahu Vz .
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie

126 . 13

125 8̂8
17 . 63
42 .—
18 —

126 . 13

125
*
88

17 . 75
42 . 50
18 . 13

Hamburg . Elektr . ;
Harburg Gummi -t
Harpener . . . . ,
Hoesch . . . . . .
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ittelyolzer , haben sich
von Luftkämpsen und

« eranNvorUich für die Schristleitung : F . Günther in Wie,dad «n . ®nut unb der L . Schellenberg -schen Sofhuchdruckerei in Wiesbaden

, ______ seiner
______ wie ehernen Entschlüsse sagte . Und

zwar diesen : Die oder keine !
In Zukunft also hatte Morrison cs nicht mehr nötig , zum

Mormonentempel in the Mounntains of Mystery zu wandern ,
sich Rippenschmerzen zu holen , denn er hatte dort oben eine
kleine Partnerin gefunden , die ihm gefiel , « ine kleine Frau ,
die fich nicht schniinkte , die nicht rauchte , eine kleine Hausfrau ,
die ihre Geige für ihn spielte , eine kleine Frau , die wunder¬
bar in die vornehme Welt des Vororts „ Vronxville " von New
Port paßte , die ihn umgab .

Morrison stand so mächtig unter dem Eindruck des Erleb¬
nisses , aus der ihm zugeteilten Bahn in eine andere ge¬
schleudert worden zu sein und dennoch gesiegt zu Haden , das ; er
wiederum , angesichts der weinenden Partnerin ^ einen sei ,
berühmten ebenso raschen

*
» Lustfahrer voran !" Ein Volksbuch vom

Fliegen in aller Welt . Herausgegeben von Walter Wienrich .
1 . Jahrgang 1937 . Mit 85 Abbildungen . ( Franckhsche Ver¬
lagshandlung , Stuttgart . ) Junge und alte Fileaer , Pioniere
der Luftfahrt ( damals hießen sie noch Aviatiker ) und Kriegs -
flreger, '

Fallschirmabspringer , Ballonfahrer und Seaelflieaer
wie Wolf Hirth , Oberst Udet , Walter Mitte " ' ' J

hier zusammengefunden . Sie erzählen von v »
Sturmflügen , von berühmt gewordenen Abenteuern und un¬
bekannten Erlebnissen in der Heimat und in fremden Län¬
dern : so wie sie es erlebt haben , ungekünstelt , frisch von der
Leber weg . Viele bisher unveröffentlichte Bilder zeigenalles , wo « ma, , vom Fliegen .wissen möchte .

* Das Landweh r - Jnfanterie - Reg . 80 im
Weltkrieg 1914 — 18 .“ Von Studienrat

'
Dr . Friß

Spandau , Leutnant der Landwehr I . a . D ., 1937 . ( Kom -
missionserlag , Matthias -Erünewald -Verlag und -Druckerei
GmbH ., Wiesbaden .) Die verdienstvolle Schrift des Kame¬
raden Dr . Spandau , auf sorgfältigen Quellenstudien fußend ,i |t ein erfreuliches Zeichen kameradschaftlichen Geistes , wie
er vorbildlich im Regiment geherrscht hat und unter den
überlebenden Kameraden heute noch lebendig ist . Der Ver¬
laus der Kriegsbegebenheiten ist nach den Jahren 1914 — 18
und nach Bataillonen gegeben , jedoch auch so , daß , wo die
Ereignisse ineinandergreisen , das Zusammenwirken deutlich
hervortritt , indem die Begebenheiten aneinander - oder
nebeneinandergereiht sind . Die Kameraden haben nicht nur
die willkommene Möglichkeit vor sich , ihr eigenes Kriegs¬
erlebnis im Zusammenhang zurückerlebend sich im Gedächtnis
wieder zu vergegenwärtigen , sondern auch dieses Kriegs¬
erleben im ganzen Verlaus der Kricgsarbeit des Regiments
zu überschauen und seinem Wert nach zu beurteilen . Die
vielen Bilder veranschaulichen wesentlich das geschriebene
Wort und verlebendigen die Erinnerung außerordentlich .
Rach der eigentlichen Regimentsgeschichte

'
sind in einem An¬

hang Teile aus „ Biographien unserer Kriegsgefallenen “
,

herausgegeben von Karl Waldbrach , beiaeaeben , die Heinrich
Scharfs , den unbekanntrn 80er , den Abschied des Lt . Bauer
von seiner Kompagnie , sowie Stimmungsbilder aus den
Vogesen betreffen . W . Fr .

.„ » ^ " r o paische Furstenhöse — d a m a l s .“Berlin und Wien . Von Paul Sethe . Mit 80 Bildtafeln
und lo2 Textseiten . ( Societäts -Verlag , Frankfurt a . M . )Das in zahllosen biographischen und dokumentarischen Wer -
ken weit verstreute Material über die innere Geschichte euro -
pa ' scher Furstenhöse der Vorkriegszeit ist . hier zu einem Ge¬
samtbild von dramatischer Wirkung vereinigt . Es sind die
menschlichen Züge vor allem , die in diesem Bilde hervor¬
treten und die Hintergründe auch der politischen Ereignisse
erhellen . Die Hofe von Berlin und Wien stehen im Mittel -
punkt dieses ersten Buches . Bekannte historische Figuren und
Vorgänge erstehen zu neuem , nahem und fesselndem Leben :
Bismarcks Entlassung das tragische Ende Kaiser Friedrichs ,die seltsame Gestalt des Bayernkönigs Ludwig n ., Kaiser
| tanj Josephs pflichterfülltes Leben , das Frauenschicksal der
Kaiserin Elisabeth , der Mord von Sarajevo .

*
. Rudolf Straß : „ Der grüne Page “ . Ein

Faschlirgsromaii ( A . H . Payne , Verlag , Leipzig .) Aus den
nachgelassenen Werken des im Oktober v . I . verstorbenen
Erzählers Rudolf Straß erscheint jetzt der lustige Faschings -
roinan „ Der grüne Page “ . Die Szenerie einer nur mittel¬
großen rheinpfalzlschen Stadt rollt auf . Aus einer Ver¬
wechslung wachsen tausend neue Verwicklungen und Ver¬
wirrungen . Keine der handelnden Personen schaut durch das
Tohuwabohu hindurch . Aber Stratz führt geschickt alles zueinem guten Ende , wie sich das für einen heiteren Faschings -
roman gehort . Das Wertvolle und das Stratz Eigentümliche
inJn Lesern Buch wie in so vielen seiner früherenWerke in der Lebensnahe und Erlebnisfülle , die der erfolg¬

reiche Romanschriftsteller den meisten seiner Bücher mit¬
gegeben hat .

v
*

- Robert Henseling : „ Sternbüchl ein für
r Verlagshandlung , Stutt -

pctrt .) Hier erhalt man Bescheid über alles , was am Stern -
himmel im Jahr 1937 vorgeht , was man beim Mond , bei

Planeten , an den Finsternissen oder Stern -
S ^ i ^ ^ achten kann . Eine ganze Menge ausgezeich -

. Bilder , monatlicher Sternkarten usw . erleichtern das

26 Jahrgang
® ° 5 St « rnbüchlein erscheint jetzt schon im

Anekdoten von berühmten Männern ,

Erzählt von Hans Gäfgen .

Napoleon schrie in einer erregten Stunde Feucht ,
bet als Mitglied des Nationalkonvents für die Hinrichtung
Ludwigs XVI . gestimmt hatte , an : „ Sie haben für die Hin¬
richtung Ludwigs XVI . gestimmt und sich dessen in einem
Pamphlet gerühmt . Sie sind ein Königsmörder !“

„ Sire !"
,

erwiderte Feuchü , „ das war ohne Zweifel der erste Dienst , den
ich Eurer Majestät leisten konnte !“

+
Bismarck erkrankte als Göttinger Student am

„ Kalten Fieber “
, und der Arzt verschrieb Ehinin . Kaum

war er weg , als für Bismarck eine große Schlackwurst von
zu Hause eintraf . Der Student verzehrte sie mit bestem
Appetit ganz , obwohl sie fast zwei Pfund wog , ging dann
spazieren und trank einige Krüge Bier . Er schlief trefflich
unb war am anderen Tage wieder völlig gesund . „ Ehinin
ist ein vorzügliches Mittel !“ meinte der Arzt stolz am
nächsten Tage . „ Schlackwurst und eine Roßnatur sind noch
bester , lieber Doktor !“ Nichte Bismarck .

<•
Als Wrangel im November 1848 in Berlin ein -

rücken sollte , um Ruhe und Ordnung wiederherzustellen ,
drohten die Berliner , sie würden bei seinem Einzug seine

Brau aufhängen . Nachdeni er mit seinen Truppen durch das
allesche Tor gezogen war , fragte Wrangel seinen Adju -

tanten : „ Ob sie ihr woll jetzt hängen ? “ Als er erfuhr , daß
seine Frau noch am Leben sei , lachte Wrangel : „ Det habe
ick ja immer jefagt , daß auf diese Leute keen Verlaß ist !“

Heim , der berühmte Arzt , wurde einst an das Kranken¬
lager einer Prinzessin gerufen und der Prinz sagte zu ihm :
„ Sie werden sich durch diese Behandlung einen Namen
machen ! „ Wenn ich noch keinen hätte , Prinz

“
, erwiderte

Heim ruhig , „ hatte man mich wohl kaüm gerufen !"

fchlüssc : Siegen oder Sterben ! Das letztere war natürlich
nicht ernst gemeint .

Nun sag er vorn , dir Hände im Leder , am Steuer . Mild¬
red hatte ihre Händchen an der Bremse . Sie fuhren als letztes
Paar . Die Startflagge senkte sich, der Bobsleigh sauste los —
aus der linken Bahn . Aus der rechten sauste ein zweiter Bob
los , bemannt und beweibt mit College people der Universität
Utah . Morrison legte sich mächtig ins Zeug , verlegte seine
ganze Schwere einmal seitlich , einmal rückwärts , und lag
wunderbar in der Bahn . Durch den Window -Tunnel sauste
er noch mit dem rechten Bob in einer geraden Linie . Wie
aber sein Bob dann durch die scharfen 8 -Kurven zischte , war
er dem andern plötzlich voraus . Bei der Kurve der Natural -
Bridge geschah dann das Unfaßbare . Morrisons Bob hatte
solch tolles Tempo entwickelt , daß Mildred bei der Kurve 5850
wie geistesabwesend vergaß , die Bremse zu drehen . In diesem
irrsinnigen Tempo übersprang nun Morrisons Bob die hohe
Kuroenvahn , er sah noch Feuer vor seinen Augen , sein Bob
raste in die rechte Bahn hinab . Mächtig riß Morrison das
Steuer , legte sich geistesgegenwärtig gleich wieder herrlich in
die neue Bahn und sauste , knapp vor den jungen Menschen ,
di « drei großen 8 -Kurven hinab zum Makuntuweap -River , zum
Ziel .

Dort war er mit seinem Bob die Sensation des Tages !
Der Ausbrecher hatte die beste Zeit . So wurde er Champion
von Utah , Sieger des Tages . Er wußte selbst noch nicht , was
eigentlich geschehen war . Da hörte er hinter sich ein leises
Schluchzen . Jetzt erst sprang er aus . Alle Menschen kamen
auf ihn zu , um Glück zu wünschen , dem lachenden Morrison
und der weinenden Mildred .

Disqualifizieren wollten Ihn seine Gegner und Neider ,
aber seine Freunde und die gerechte Jury bestaunten seine
herrliche Leistung .

Nr . 24 . Freitag , 29 . Januar 1937

Roman von Hans Heuer

30 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Es war eine zage Hoffnung in ihr , daß er — wenn
Vack verschwunden blieb — seinen Plan doch aufgab ,
und daß noch alles gut werden könnte .

Jack war fort — und niemand wußte , wohin er sich
gewandt hatte . Er hatte keine Nachricht hinterlassen .

ß̂eter Äroll durchstreifte Sydney . Wenn Jack Owen
sich hrer irgendwo verborgen hielt , mußte er eine Spur
von ihm finden !

Er kannte die ehemalige Sträflingsniederlassung ,
die zu einer Millionenstadt mit vierzig Vorstädten
herangewachsen war , bald so gut , als lebte er monate¬
lang in ihr .

Nur Jack Owen war und blieb verschwunden .
Allmählich gewann die Überzeugung Raum in ihm ,

daß er gar nicht in Sydney sein müsse . Es gab dafür
nur eine Erklärung : Ellen Frank hatte ihn gewarnt ,
hatte ihn davon verständigt — und er war abermals
geflohen .

Dieselbe Ellen Frank , die vorgab , ihn zu lieben , die
sich jetzt weigerte , ihn zu empfangen , die sich unter dem
Vorwand einer Krankheit vor ihm verleugnen ließ —
dieselbe Ellen Frank stand hinter seinem Rücken in Ver¬
bindung mit seinem Feinde !

Diese Erkenntnis brachte einen Zwiespalt in Peters
Empfindungen . Je mehr er sich aber in diese Ver¬
mutungen vergrub , um so größer wurde sein Haß gegen
Jack Owen , um so härter wurde sein Entschluß , nicht
eher zu ruhen , bis er ihn gefunden !

Es gab nur eine Lösung in diesem Kampf : Jack
Owen mußte ausgelöscht werden für immer ! '

Erst
dann war der Weg völlig frei zu Ellen Frank , erst dann
gab es nichts mehr , was zwischen ihnen stand !

Ein Tag um den andern verging . . von Jack Owen
war nichts zu sehen und zu hören .

Und noch immer behauptete Ellen , krank zu sein .
Am achten Tage faßte Peter einen andern Plan :

Die Belohnung , die er in Kapstadt für die Entlarvung
der Opiumschmugglerbande erhielt , versetzte ihn in die
Lage , mit umsaffenderen Mitteln die Suche nach Jack
Owen zu betreiben . Er allein kam nicht zum Ziel .
Aber sicher gab es in Sydney tüchtige Detektivbüros ,
deren Aufgabe es war , verschwundene Menschen aufzu¬
spüren .

Daß er nicht eher auf den Gedanken kam ! Sicher
erhielt er auf diese Weise auch Gewißheit über das
Verhältnis Jack Owens zu Ellen Frank .

faßt ? *n ber Hotelhalle , als er diesen Entschluß

Und erhob sich , um ihn sofort in die Tat umzusetzen .

^ . . Da betrat eine Gruppe von Männern die Halle .
Fünf , sechs Manner . . . Japaner , wie Peter Kroll

feststellte . Unter ihnen aber ein Weißer , bei . dessen
Anblick Peter stutzte . Hochgewachsen , gut angezogen ,
das Gesicht . . .

Das Gesicht kannte er !

Jetzt schritt die Gruppe an ihm vorbei . Der Blick
des andern streifte ihn . . .

Das gleiche Stutzen auf der Gegenseite .

Ein Augenblick des Schwankens . . . dann wandte
sich der Mann an die Japaner , sagte ihnen einige
Worte und kam auf Peter Kroll zu .

Mit ausgestreckten Händen . . .

„ Kroll , Menschenskind , wie kommen denn Sie aus¬
gerechnet nach Sydney ? “

begrüßte er Peter in deutscher
Sprache .

Sie schüttelten sich die Hände . Peter hatte den
Mann ebenfalls schon erkannt , bevor er heran war .

Walter Zinkgraf war es , mit dem et vier Jahre
lang in Swakopmund in schönster Eintracht zusammen¬
lebte , mit dem ihn Freundschaft verband , bis Zinkgraf
bann eines Tages seine Stellung als Ingenieur bei der
Union - Luftfahrtgesellschaft verließ , um einen besseren
Posten bei der „ Australia

“
zu übernehmen .

Bevor Peter antworten konnte , sagte Zinkgraf :

„ Warten Sie noch einen Augenblick , Kroll . . . ich
verabschiede mich von den Herren . Eine japanische
Studiengesellschaft , der ich die technischen Anlagen und
Einrichtungen unseres Australia -Flugplatzes zeigen
und erklären mußte .

"

Peter Kroll setzte sich wieder . Drei Minuten später
war Walter Zinkgraf erlöst , schüttelte dem wiederge¬
fundenen Landsmann abermals die Hand , bestellte
zwei Whisky und fragte : „ Nicht mehr in Swakop¬
mund ? “

„ Schon lange nicht mehr . Wie geht es Ihnen ? "

„ Gut ! Ich bin Leiter des Australia - Flugplatzes und
bin zufrieden . Sie haben mir noch gar nicht gesagt ,
Kroll , wie Sie gerade nach Sydtkey kommen ? "

„ Eine Privatangelegenheit — , ich suche einen Mann ,
mit dem ich eine kleine Abrechnung zu halten habe !"

Zinkgraf lachte .

„ Was hat er verbrochen ? Hat er Ihnen eine Frau
vor der Nase weggeschnappt ? "

„ Nein — Jack Owen hat mich hilflos in der Steppe
liegen lassen und ist mit meinen Diamanten auf und
davon . Und in Kapstadt hat er mich durch eine Opium -
schmugglerbande aus dem Wege räumen wollen .

"

„ Wie sagten Sie ? Jack Owen ? "

„ Kennen Sie ihn ? "

„ Seit Tagen warten wir auf Nachricht von einem
unserer Flieger , der mit einem Mann dieses Namens
nach Kanton geflogen ist ! "
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Peter Kroll packte Walter Zinkgrafs Arm .

„ Nach Kanton ? "

„ Ja — aber sie sind dort nicht angekommen !"

„ Vielleicht haben sie unterwegs den Kurs geändert .
Jack Owen ist auf der Flucht vor mir . . .

“

„ Dann mühte trotzdem inzwischen eine Nachricht
unseres Piloten vorliegen ! Ich befürchte , dah ein Un¬

glück geschehen ist . Gerade am Tage nach ihrem Abflug
wurde von den Kleinen Sunda - Inseln fürchterlicher
Sturm gemeldet . Wenn sie da hineingeraten sind . . ."

„ Zintgraf , können Sie mir ein Flugzeug zur Ver¬

fügung stellen ? "

„ Nanu — wollen Sie . . .
"

„ Ja — ich will hinterher ! Das Flugzeug muh die¬

selbe Strecke fliegen , die Jack Owen geflogen ist ! Ich
muh den Burschen endlich fassen — ganz gleich , wo !"

Zinkgraf zögerte einen Augenblick .

Ein Flugzeug können Sie natürlich haben . . .
"

„ Ich bezahle selbstverständlich die Fahrt . . .
"

„ Das ist das Unwesentliche ! Nur — ich mache Sie

darauf aufmerksam , Kroll , dah die Aussicht , den Flücht¬

ling auf diese Weise zu finden , sehr gering ist . Wir

wissen ja nicht , was geschehen ist . Ich habe heute früh

gerade einen dringenden Bericht an die Direkion ge¬

macht und um Hilfsmaßnahmen gebeten . . .
"

„ Das ist ganz gleich , Zinkgraf ! Ist es umsonst , kann

man nichts machen — , ich will ' s wenigstens versuchen !

Dies Herumhocken hier macht mich verrückt !"

hinzu : „ Du bist

einem Flugzeug
Weg und hoffe ,

„ Ich bin nicht krank — ich — ich lasse dich nicht allein

fliegen !"

„ Ich weih , was du willst , Ellen : Du willst nnch

nicht allein lassen , weil du wieder nur an Jack Owen

denkst und daran , dah du dich zwischen uns stellen

muht ! Jack Owen steht dir näher als ich — ich weih

nicht , warum — und will es auch gar nicht wissen ! Ich

fliege allein !"

Starre überzog ihr blasses Gesicht .

„ Dann miete ich sbfort ein anderes Flugzeug und

werde dir folgen — überall hin — daran kannst du

mich nicht hindern ! "

„ Ellen — was soll das heihen ? "

Ihre Augen bekamen einen seltsamen Glanz .

Ihre Hände krallten sich um die Aufschläge seines
Rockes .

„ Du soll ihn nicht töten — du sollst nicht zum
Mörder werden , Peter , verstehst du denn das nicht ? Ich
sagte es dir schon einmal : Deinetwegen will ich es nicht
— und — und meinetwegen ! Lah Jack Owen — ich will

endlich Frieden haben ! Jack Owens wegen sollst du nicht
ht dein Unglück stürzen !"

Er löste ihre Hände aus der Umklammerung .

„ Sei vernünftig , Ellen ! Was Owen mir getan hat ,
läht sich nicht einfach ausstreichen , begreifst du denn das

„ Schön — wie Sie wollen !"

Eine Stunde danach betrat Peter Kroll Ellen Franks
Haus . Stryk empfing ihn in der Diele und wollte ihn
mit dem immer gleichen Bescheid abfertigen .

„ Lassen Sie "
, unterbrach ihn Peter . „ Sagen Sie

nur Mrs . Frank , dah ich weih , wo Jack Owen ge¬
blieben ist , und dah ich in einer halben Stunde Sydney
verlasse !"

Es dauerte keine drei Minuten — da öffnete sich
die Tür . Ellen stand auf der Schwelle , bleich und —

wie deutlich zu erkennen war — aufgeregt .

„ Du — du willst fort , Peter ? " stammelte sie .

„ Ja ! Owen ist vor acht Tagen mit

nach Kanton ! Ich nehme den gleichen
ihn endlich zu fassen ! "

sagte er ruhig .
Sie kam aus ihn zu . Sah ihn an .

„ Ich gehe mit , Peter . . .
“

Er schüttelte den Kopf .

„ Ausgeschlossen , Ellen ! " Und fügte
krank !"

nicht ? Den Ausgleich will ich nicht einem blinden Zu¬
fall überlassen — mich hat er geschlagen , und ich schlage
ihn wieder !"

„ Nimm mich mit , Peter !"

„ Es ist besser , wenn du nicht dabei bist !"

„ Ich halte es hier nicht allein aus — ich würde

sterben vor Angst um dich , wenn ich hier bliebe ! Du

kannst — du darfst mich nicht zurücklassen , Peter !"

Namenlose Verzweiflung klang aus ihren Worten .

„ Gut , ich nehme dich mit !“
sagte er nach kurzem

Zögern . „ Aber jetzt sag mir endlich , welche Verbindung
zwischen dir und Owen besteht !"

„ Ich — ich sage es dir später einmal , Peter — jetzt
— jetzt kann ich es nicht !"

So weit das Auge reichte , endlose , flachwellige Sand¬

wüste ; hier und da nur vereinzelt vertrocknetes Scrub -

gestrüpp oder kurze Flächen , bewachsen mit dem berüch¬

tigten Stachelgras , das aus der Ferne den Eindruck

reifer Kornfelder macht und beim Näherkommen einen

Anblick wüstester Trostlosigkeit bietet .

Das stellenweise bis zu drei Meter hohe Büschel¬

gras , ebenso gefährlich wie die Dorndickichte des Mulga -

scrubs , starrte mit seinen messerscharfen Rändern in

die Luft .

Hin und wieder die Spur eines Creeks , eines aus¬

getrockneten Flußbettes , das die Trostlosigkeit der Land¬

schaft nur noch mehr zum Bewußtsein brachte .

Und über dem Ganzen flirrende , glühende Hitze , die

sich lähmend auf alles legte , was leben wollte , und es

erbarmungslos erstickte .

Niederdrllckende Einsamkeit . . .

Jack Owen richtete sich mit einem trockenen , kräch¬

zenden Stöhnen auf , starrte zu dem Mann hinüber ,
der neben ihm lag . Mit dem Gesicht nach unten , als
wolle er es vor der Glut der mitleidlosen Sonnen¬

strahlen schützen . . .

„ Sheld — "
, ächzte er . „ Ich — ich will hier nicht

krepieren — ich — ich will leben . . .
“

Der andere hob den Kopf und sah Jack Owen aus
rotumrandeten Augen an .

„ Es ist zwecklos , Owen . . .
"

, kam es schwer , brockend

von gedunsenen , zerrissenen Lippen . „ Was Sie wollen ,
darauf kommt es nicht mehr an . . .

"

Jack Owen versuchte sich zu erheben . Es gelang

nicht . Kraftlos sank er in sich zusammen . Sein Blick

ging über das Land hin , das sich in furchtbarer Ein¬

tönigkeit dehnte . Da drüben nur lagen die Trümmer

des Flugzeuges , das ihn nach Kanton bringen sollte und

nach fünfzehn Stunden notlanden mußte , weil der

Motor versagte .

Zwanzig Meter über der Erde mußte es noch einen

anderen Defekt an der Steuerung gegeben haben , denn

plötzlich wurde aus dem Eleitflug ein Sturz , kopj -

Jack Öwen hatte sich schon zerschmettert gesehen .

Die Nase des Flugzeuges bohrte sich tief in „
den

Sand — ' der Propeller zerbrach , Verspannungen rcssen
— aber sie selbst kamen mit heiler Haut davon .

Sheld , der Pilot , hatte im Anfang noch mit großer

Gelassenheit konstatiert , daß man sich gerade die un¬

günstigste Stelle Australiens für den Bruch ausgesucht

hatte , die weiten Wüstenflächen des Nordterritoriums ,
hatte

'
aber gleichzeitig hinzugefügt , daß die Lage nicht

verzweifelt fei . Wenn sie nicht in Kanton ankamen ,
würde man vermuten , daß etwas passiert sei , und nach

ihnen suchen lassen .

Das war vor neun Tagen gewesen . . .

Heute , am zehnten Tage , war alles noch so wie am

er 'tCn ' '
( Schluß folgt .)

Die IVoge .

Entstiegen bin ich verborgener Tiefe ,
Als Windesbrausen mich stürmisch geweckt —
In tausend Gestalten durchstreif

' ich die Meere ,
Hab

'
nirgends die bergende Heimat entdeckt .

Ich wandre als Riese — als tanzende Nixe —
Als sanfter Hügel und drohender Wall —
Durchrase mit sprühender , flatternder Mähne
Die pfadlosen Weiten der Fluten all ' .

Und ob ich an Riffen die Fäuste zerschlage —
An tückischer Sandbank mein Silbergezack :
Mutz neu mich gestalten , um neu zu zerschellen
Im ewigen Wandel bei Nacht und bei Tag .

Reinhold Reuschel .

Der Mann ans Bronxville .

Von Milan « Jank .

Mer die Wunderwelt des Staates Utah mit seinen ge¬
waltigen Felszinnen , tiefen Canyons und alpengleichen
Kupferminen tobte der Sturm , sang der Blizzard sein Ver¬
derben und sterbenbringendes Lied . Ungezählte Tausende
Kubikmeter Schneewolken ergossen sich über die Canyons ,
Zinnen und Vergwelten und Seen , Mormonentempel und
Städte . Aber die weißen Grüße waren den Menschen will¬
kommen , denn Utal ) wollte sein jährliches Bobrennen halten ,
seit vielen Wochen warteten die Menschen dort auf den Bliz¬
zard . Jetzt hatte sich der Sturm gelegt , friedlich wie im tiefen
Schlaf ruhte die Welt im weißen Pelz .

Zu dieser Sorte wartender Menschen gehörte auch Mister
John Monson , den wir , als diese Geschichte zu spielen begann ,
in der komfortablen Lodge im Zion -National -Park in einem
Klubsessel beim Kamin sitzen sahen . Er war ein Bankier vom
rein arischen Vorort Vronxville bei New Park , wo die Aristo¬
kratie der reinrassigen Amerikaner lebt .

Mister Morrison kam gleich nach dem Blizzard mit dem
Flugzeug nach Salt -Lake -City , Um das Zweierrennen mitzu¬
machen . Aber der Amerikaner Morrison war ein „ Jung¬
geselle “ im Privatleben . Er war sehr wählerisch geworden ,
sand immer nur langsam Anschluß , oft konnte er überhaupt
keinen Anschluß finden . Er saß im Klubsessel , aß Pappcorn
und grübelte nach , wie er aus ehrliche Weise zu einem Bobs¬
leigh -Partner kommen könnte . Damit verhielt es sich nämlich
so : der Sportdirektor der Stadt Salt -Lake -City , in dessen
Händen das Arrangement des Bobrennens lag , diktierte ge -

rnischte Mannschaft . Es mußte nach seinem Befehl immer ein
Mann mit einer Frau am Start erscheinen . Das war das Be¬
rühmte der Bobrennen vom Staat Utah , das anzog , die ganze
Jugend , die ganzen Staaten . Woher aber nahm der Jung¬
geselle John Morrison aus Vronxville rasch eine arische Frau ?

Stöhnend erhob er sich aus dem Sessel , um den sich schon seinem
Ende zuneigenden Wintertag noch ein bißchen zu genießen . Er
wollte eine Stunde gehen und es dem Himmel überlassen , ihm
eine richtige Partnerin mit sportlichem Talent und Tempera -

„ ment über den Weg zu schicken . Denn bis zum Abend mußte
die Meldung * ersolgt sein , das Rennen sand am nächsten Tag
statt .

Es trieb ihn nicht die Bobbahn hinauf , den Highway von
Mt . Carmel , den die Traktoren für das Vobrennen schon zum
marmornen Weg festgestampst hatten . Es trieb ihn den Weg
zu den „ Mountains of Mystery

“ . In seinen hohen kanadischen
Stieseln schritt der harte Mann — Junggesellen sind meist hart
und herzlos — den Zion -Canyon ab , er schaute tiefsinnig hin¬
ab in die Tiefe des donnernden Makuntuweap -Rivers und
schaute lachend hinauf zu den noch härteren Junggesellen des
Castle Dome , Angels Landing , Great Organ , Cathedral
Mountain , dem ganzen Schlüsselbund der Zion -Bergwelt .

Morrison also , der Junggeselle , schleppte sich mit seiner
molligen Fülle durch den Schnee , zählte immer sünfzig
Schritte , rastete dann wieder wie ein bergsteigendes Pferd
ganz automatisch . Manchmal blieb er auch erst bei sechzig ,
bei siebzig Schritte stehen , aber dann sing er an , lauter zu
atmen . Es brachte keinen Vorteil , er muhte länger rasten .
So schleppte sich der Junggeselle von 40 Jahren durch den
Schnee . Überall sah er ganz leichte Paare , und in allen ele¬
ganten , schlanken , hoch gewachsenen Paaren sah er Partner ,
die sich bereits für das Rennen gemeldet hatten . Das ver¬
besserte seine Stimmung keineswegs , im Gegenteil , sein Gleich¬
mut verließ ihn das erstemal . Er ging weiter , er kehrte nicht
um , wie die andern . In ihm war der Trotz erwacht . „ The

Mountains os Mystery
"

, sagte er sich , haben ihm die Frau
zu senden , die er zum Rennen braucht .

Je pulveriger und höher der Schnee wurde , desto wohler
ward ihm , er war eben ein echter Sportsmann . Er geriet wohl
in Schweiß , ermüdete leicht , da er für das Schneestapsen nicht
trainiert und auch nicht mehr der Jüngste war . Eine Bank
wäre ihm jetzt angenehm gewesen , dachte er noch , aber kaum
war in Morrison dieser Wunsch erwacht , da war er auch schon
erfüllt . Der einsame Wanderer sah oben auf der Höhe beim
Tempel of Sinowava ( Mormonentemvel ) eine hellrote Figur
im Schnee leuchten , an die Mauer gelehnt . Eine Frau schim¬
merte ihm entgegen ! Eine Frau , eine Frau ! Die Schutz suchte
vor dem schneidenden Wind , der von den „ Mountains oj
Mystery “ kam . Da jagte der Gedanke durch seinen Kopf , daß
diese die Frau und Partnerin sein müße , die er braucht , die
ihm jetzt die Berge gesandt hatten . Ja , er sagte sogar zu sich
selbst : die oder keine ! Und dieser Entschluß machte ihn zum
elastischen Sportsmann , zum Aktiven , befähigt zur großen Tat .

Er kam dem Mormynentcmpel näher und erkannte in der
Frau die jüngste der fünf Schwestern vom weiblichen Jazz¬
orchester der Lodge , die Kleine war an , späten Nachmittag zur
Höhe geflogen . Auch sie erkannte gleich Mister Morrison , « »
wußte , daß er aus Vronxville kam und das allein sagte ihr
genug . Denn es ist unter Amerikanern bekannt , daß in

Bronxville nur tadellose Menschen , nicht immer reich , aber
immer vornehm in der Gesinnung und im Handeln , wohnen ,
echte amerikanische Arier . „ Bronxville

"
gibt immer den

Schlüssel für den Charakter der Menschen in die Hand .

Sie hatte ihn schon seit Tagen beobachtet , als hätte sie

e , daß er suchte und nicht finden konnte . Nun , kam der

iselle gar zum Mormonentempel herauf , ties in the ,
Mountains of Mystery . Seltsame Begegnung in dieser mystt -

scheu Berggruppe , dachte sie .
Aber auch Mister Morrison schien sich über die kleine

Frau zu freuen , er erkannte in ihr sofort die Jüngste des

Orchesters der Lodge . Sie spielte jeden Abend wunderbar das

Saxophon , spielte am Nachmittag die Geige , beim Lunch spielte
sie Solostücke auf dem Bechstein -Flügel .

Nun bat er um die Erlaubnis , sich auch an die Tempel «

mauer lehnen und vielleicht sogar in den Tempel eintrcten

zu dürfen . Sie sagte immer nur ja , und ja , allerdings mir
sonderbarer Betonung und nickt « dabei . Jetzt begann er vor¬
sichtig auf sein Ziel loszugeben . Sehr bald wußte er , da » sie
frei war , daß sie auch oft schon auf einem Bob gesessen , aber
noch kein Rennen gefahren hatte . „ Also fllöiuenb geeignetl
plätscherte es aus dein Mund Morrisons . „Wozu geeignet ? "

fragte die kleine Saxophonistin erstaunt . Woraus er ihr beit
Antrag machte , seine Partnerin zu werden . „ Wobei ? " fragt «
Mildred noch erstaunter , jetzt erst siel ihm ein , baß er ver »

gessen hatte , das Rennen zu erwähnen . Er holte es nach und
merkte gar nicht die Enttäuschung auf Mildreds - Gesicht . Ave »
die Enttäuschung wechselte sofort aus sein Gesicht hinüber , tue
die erklärte , daß es von der Lodge streng untersagt sei , daß
sich die Damen des Orchesters beim Sport aktiv beteiligen .

Nun war Morrison plötzlich müde , nämlich innerlich
müde , und daher auch äußerlich . Er spürte jetzt ein Stechen
in seinen Rippen , was er , um Mitleid zu erregen , sofort
Mildred mitteilte . _

„Dann müssen Sie sofort nach Hause und ins Bett >
sonst -- “ . Mehr sagte sie nicht . Wie sie den Satz so plötz¬
lich abgebrochen , das gefiel ihm . Er wollte nun auch abrupt
sein und sagte : „ Sie verlassen heute noch das Orchester , sind
morgen meine Bobsleigh -Partnerin und -- "

. . Nun hatte
er abgebrochen . Sie aber setzte fort : „ Und morgen ? "

Morrison erhob sich und sagte so sicher wie --- „ Das roiro

sich finden ." Sie gingen den Weg zur Lodge ganz still zurück .
Wer nun des Glaubens wäre . Morrison habe gegrübelt ,
Morrison hätte sich in aller Eile tu die junge Person oder sie
habe sich in aller Eile in den reifen Junggesellen verliebt , der
wäre im Irrtum . Er dacht « sich : Hauptsache , daß ich eint
Partnerin habe . Das bißchen Saisongehalt werde ich ihr er¬
setzen und noch mehr . Das Saisongehalt einer , kleinen
Saxophonistin tat ihm durchaus nicht wehe . Da sie seinen
Namen kannte , da sie auch wußte , was „ Bronxville " bei New
Park für die Amerikaner bedeutet , lächelt « sie .

Nein , von Liebe zwischen den beiden konnte keine Rede
sein , höchstens von einem sportlichen Geschäft . Aber das Leben
ist manchmal eine Bobsleigh -Bahn , und zwar eine Doppelbahn
— genau wie die , auf der das Paar von der Höhe des Mount »
Carmcl -Highways durch den großen Tunnel und über brt
vielen 8 -Kurven hinuntersauste . Diese Bobbahn bestand näm¬
lich aus zwei Parallelbahnen , und auf jeder wurde immer
gleichzeitig ein Zweierbob ooin Start gelassen .

Mildred , wenn auch nur Saxophonistin , sah am Renntag
reijenb aus . Und Morrison war nicht der Mann , dem das

entgehen konnte . Er war richtig stolz auf seine Partnerin
und faßte unter diesem Eindruck einen seiner ehernen Eicht
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